
SONNENTAU ERLEBNISCAMPUS GMBH · Bahnhofstraße 15 · 27374 Visselhövede

Für große und kleine Jecken!
Fasching

18.02.

14 Uhr

Im Sonnentau wird ganz groß Fasching gefeiert: 

Mit Riesen-Bällebad, Zauberer, Spielen, Musik und Tanz. 

Bei freiem Eintritt gibt es Getränke und ein paar 

Leckereien zu günstigen Preisen.

V.L. LAURA POLEDNIE, CYNTHIA SCHMEIL, DORIS MEYER, 
NATALIA KUBICKI, SASKIA KELM-DROLL UND SABINE ORDENEWITZ

UNSER TEAM IN BAD FALLINGBOSTEL IST GRÖSSER 
GEWORDEN UND FREUT SICH AUF IHREN BESUCH.

FRISEUR ANNUSSEK
Düshornerstraße 3 • Bad Fallingbostel • Tel. 0 51 62 / 26 49

* Nur gegen Vorlage dieser Anzeige, keine Barauszahlung, 
nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Gültig bis 19. 2. 2023

ZU JEDEM HAARSCHNITT GIBT ES EIN PFLEGEPRODUKT 
IM WERT VON ZEHN EURO GRATIS DAZU. *

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.36) zzgl. € 3.30 
Pfand

Herforder Pils, 
Export o. Landbier
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 0.87) 
zzgl. € 3.66 Pfand

7.77

Glasflaschen

2.99

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • *Nur solange der Vorrat reicht! • KW 06/23

Gültig vom 06.02. –  11.02.23

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Lange Straße 56a • WALSRODE

NEUERÖFFNUNG
UNTER NEUER LEITUNG!

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in  Hybrid Gesamtverbrauch: 
Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 
km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die 
Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
 bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die KfZ- Steuer wird auf 
Basis der WLTP- Werte berechnet.
1 | Unverbindlich empfohlener Aktions-Rabatt, nur bei teilnehmenden Handels-
partnern, gültig bis 30.06.2023. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Jetzt 
4.500 EUR1

sparen!

Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Wilfried Meyer GmbH
Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode

Tel. 05161/911000 . www.mitsubishi-meyer.de

0008_23_#4633_AH Meyer_EclCross_4.500_Aktionspraemie_2spx100.indd   1 05.01.23   08:03

WALSRODE. „Mein Tempo –
mein Leben“ – so heißt eine
aktuelle Aktion der Landes-
verkehrswacht Niedersach-
sen, mit der auf die Gefah-
ren der Baumunfälle hinge-
wiesen wird. Die Verkehrs-
wacht Walsrode hat jetzt in
Zusammenarbeit mit der
Straßenmeisterei Soltau sie-
ben Rohrrahmenständer mit
großen Hinweisschildern im
gesamten südlichen Heide-
kreis erneuert.

Im Jahr 2020 gab es 121
Tote durch Baumunfälle.
„Das ist so nicht hinnehm-
bar, und aus diesem Grunde
beteiligen wir uns an der
Aktion der Landesverkehrs-
wacht sehr gerne“, so Se-
bastian Zinke, Vorsitzender
der Verkehrswacht Walsro-
de. „Angepasste und ange-
messene Geschwindigkeit
im Straßenverkehr sind von
allerhöchster Bedeutung –
nahezu jeder dritte Getötete
kam bei einem Baumunfall
ums Leben!“

„Ohne die gute Zusam-
menarbeit und Unterstüt-

zung der Straßenmeisterei
Soltau wäre eine solche Ak-
tion nicht denkbar. Wir ha-
ben hier eine sehr gute Un-
terstützung erhalten“, so
Zinke weiter.

Wolfgang Börner, zweiter
Vorsitzender, weist darauf

hin, dass in 2023 weitere
Aktionen geplant sind, um
Autofahrer, Radfahrer und
Fußgänger vor Unfällen zu
schützen. So werden die
Projekte „Fit mit dem Auto“
und „Fit mit dem Pedelec“
in Zusammenarbeit mit dem

Seniorenbeirat Walsrode so-
wie Fahrsicherheitstrainings
und Fahrradübungspar-
cours an den Grundschulen
angeboten. Termine werden
unter anderem unter
www.verkehrswacht-wals-
rode.de bekannt gegeben.

Baumunfälle eine große Gefahr

Zusammenarbeit: Michael Schneider (Mitte), Straßenmeisterei Soltau, mit Sebastian Zinke
(rechts) und Wolfgang Börner vom Vorstand der Verkehrswacht Walsrode. Foto: Verkehrswacht

Verkehrswacht Walsrode erneuert mit der Straßenmeisterei sieben Hinweisschilder

FÜR SIE

RABATT*

ab 449,– 
Einkaufswert

RABATT*

ab 159,–
Einkaufswert

Unser Geschenk

für Sie!

*Einlösbar bis 28.02.2023. Sie erhalten € 50,– Rabatt beim Kauf einer Nah-/Fern- oder 
Gleitsichtbrille ab € 159,– Einkaufswert, ab € 449,– Einkaufswert erhalten Sie € 100,– Rabatt. 

Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen/Paketen oder Komplettbrillenangeboten kombinierbar. 
Keine Barauszahlung möglich. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Walsrode, Lange Str. 55 • Verden, Große Str. 101
0800/412 6000 • optik-hallmann.de

WALSRODE. Mit einer an-
sprechenden Hybrid-Lö-
sung hat die Nobelmarke
Lexus ihren NX 450h+ F
Sportist ausgestattet. 77 Ki-
lometer, und damit länger
als bei Mitbewerbern,
konnten im Test elektrisch
zurückgelegt werden, ehe
die konservative Kompo-

nente übernahm. Auch in
anderen Bereichen zeigt
sich, dass das Modell zu
den Premiumfahrzeugen
gehört – unter anderem mit
einer niedrigen Geräusch-
kulisse und seiner Ausstat-
tung mit Konnektivitäts-
und Sicherheitselementen.

Seite 15

Premiummodell mit Hybridantrieb
WALSRODE. Nicht nur im
rheinischen Raum wird in
diesen Wochen kräftig Kar-
neval gefeiert, auch in der
Region wird es bunt zuge-
hen. Bereits am 11. Februar
lädt die Krelinger Dorfge-
meinschaft zu zwei Feiern
für Kinder und Erwachsene
ein. Eine Woche später

steigt in der Heidmark-Hal-
le der große Kinderkarneval
des SVE Bad Fallingbostel.
In Schwarmstedt bietet der
Verein Alle Fun ebenfalls
am 18. Februar drei närri-
sche Veranstaltungen – für
Kinder, Jugendliche und al-
le über 18 Jahre.

Seite 3

Die Jecken feiern wieder Karneval
Schwarmstedt: Provinzbüh-
ne spielt ab 17. Februar das
Stück „Liebe, Mord und Ve-
nensalbe“.

Seite 2

Walsrode: Heidewerk und
der TV Jahn Walsrode ar-
beiten zusammen.

Seite 6

Walsrode: Rita Bolm neues
Ehrenmitglied beim Schüt-
zenkorps Vorbrück.

Seite 7

Walsrode: Inner Wheel Club
Soltau-Walsrode lädt zur
Matinee ins Capitol-Theater
ein.

Seite 11
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Auf der Zugstrecke zwi-
schen Leipzig und Chem-
nitz teilte ich mir ein Ab-
teil mit einem Mann von
ungefähr 30 Jahren und
seiner Freundin. Wir ka-
men ins Gespräch über
Gott und die Welt. Er war
nicht gläubig, aber inter-
essierte sich für den
Glauben, also erzählte
ich ihm mehr und beant-
wortete seine Fragen. Ei-
ne davon war: „Kann ich
nicht machen, was ich
will, wenn Jesus mich
liebt?“ „Wie meinen Sie
das?“, fragte ich. „Sie ha-
ben ja gesagt, dass Jesu
Tod am Kreuz uns von al-
ler Schuld befreit. Dann
kann ich ja sündigen, so
oft ich will, Jesus liebt
mich trotzdem. Wenn ich
nicht sündige, ist Jesus ja
umsonst gestorben.“
Etwas irritiert schaute ich
ihn an und blickte dann
zu seiner Freundin, die
neben ihm saß. „Lieben
Sie Ihre Freundin?“ „Ja,
natürlich“, sagte er und
lächelte sie an. „Und weil
Sie Ihre Freundin lieben,
würden Sie doch niemals
absichtlich etwas tun,

was ihr schadet oder
nicht gefällt. Sie würden
doch niemals sagen: Weil
mich meine Freundin
liebt, kann ich machen,
was ich will. Sie wird mir
das schon verzeihen,
wenn sie mich wirklich
liebt.“
„Das ist richtig. Ich wür-
de ihr niemals schaden
wollen“, sagte der Mann.
„Und so ist es auch mit
Gott. Weil ich an ihn
glaube und ihn liebe und
er mich liebt, möchte ich
nichts tun, was er nicht
will. Deshalb möchte ich
auf sein Wort hören und
eben nicht sündigen. Mir
ist die Beziehung zwi-
schen Gott und mir wich-
tig. Verstehen Sie?“
Er schien zu verstehen.
Und Sie? (s. Römer 6,15)

Momentaufnahme

Joel Klemm
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Die im Juni
2022 geborene Ceri kam
als kleines Fundkitten ins
Tierheim Hodenhagen. Sie
ist dem Menschen gegen-
über noch sehr skeptisch,
aber neugierig. Man kann
sie mit etwas Ruhe und
Zeit inzwischen streicheln.
Ceri wird nur zusammen
mit einem anderen Kitten
vermittelt oder zu einer
bereits vorhandenen Katze
im ähnlichen Alter. Für
Ceri werden Menschen
gesucht, die sich die Zeit
nehmen, die sie braucht.
Sie würde sich riesig über
ein neues Zuhause mit
Freigang freuen. Interes-
sierte vereinbaren unter
( (05164) 1626 einen Be-
suchstermin.

TIERE SUCHEN HEIMAT

Ceri, noch äußerst vorsichtig, aber neugierig

Tiere suchen Heimat

Foto: Jacquelin Kasten Fotografie

SCHWARMSTEDT. Eine Kur
ist nicht langweilig - zumin-
dest nicht, wenn man vier
Hobby-Detektivinnen in die
Finger gerät, die munter auf
Verbrecherjagd gehen.
„Liebe, Mord und Venen-
salbe“ ist eine schwungvol-
le Komödie, kurzweilig und
mit viel witzigen Dialogen,
und die Provinzbühne
Schwarmstedt feiert damit
Premiere am Freitag, 17.
Februar, ab 19.30 Uhr im
Uhle-Hof in Schwarmstedt.

Während sich Paula in
vornehmer Zurückhaltung
übt und nur wenig aus ih-

rem Privatleben preisgibt,
scheuen sich Rosemarie und
Bertha nicht davor, jede
noch so unbedeutende Klei-
nigkeit durchzuhecheln. Als
Paula während der Kur Be-
such von einem jungen
Mann bekommt, sind Rose-
marie und Bertha scho-
ckiert. Für Elvira und Anne-
marie steht sofort fest: Der
junge Mann ist ein Heirats-
schwindler. Warum sonst
sollte sich ein Mann wie
Alexander mit Paula einlas-
sen? Leider schlägt Paula
alle Warnungen in den
Wind. Aber als sie von einer

Wanderung allein zurück-
kommt, sind die Damen
schockiert. Niemand hätte
Paula zugetraut, dass sie
sich ihres Begleiters entle-
digt. Rosemarie, Bertha, El-
vira und Annemarie wollen
der „Schwarzen Witwe“ das
Handwerk legen.

Das Stück von Elke Rahm
in der Bearbeitung von Re-
gisseur Peter Tenge ist der
Provinzbühne Schwarm-
stedt wie auf den Leib ge-
schrieben. Bereits bei den
Proben wird viel gelacht.
Sie laufen derzeit auf Hoch-
touren, damit auch alles rei-

bungslos klappt, wenn sich
der Vorhang für die geplan-
ten Aufführungen hebt.

Anstatt der Sonnabend-
vorstellung am 4. März gibt
es eine Aufführung am
Mittwoch, 1. März. Der Kar-
tenvorverkauf läuft bei
GNH in Schwarmstedt. Es
gibt wieder Eintrittskarten
für nummerierte Plätze in
zwei Preiskategorien.

Alle Informationen und
die weiteren Vorstellungs-
termine der Theatergruppe
gibt es auch online unter
www.schwarmstedt-provinz
buehne.com.

Ist eine „Schwarze Witwe“ aktiv?
Provinzbühne Schwarmstedt spielt ab 17. Februar „Liebe, Mord und Venensalbe“

Bestens gelaunt: Schon bei den Proben geht es ausgelassen zu. Foto: Provinzbühne Schwarmstedt

DORFMARK. Der plattdeut-
sche Stammtisch im Hei-
matverein für das Kirchspiel
Dorfmark trifft sich am
Dienstag, 7. Februar, ab 18
Uhr im Gasthaus „Zur
Post“, Tuschinski, Poststra-

ße 12, zu einem gemütli-
chen Abend. Es soll unter
anderem über „Dütt und
Datt“ diskutiert werden. In-
teressierte, die plattdeutsch
sprechen oder es erlernen
möchten, sind eingeladen.

Plattdeutscher Stammtisch

WALSRODE. Die Landwirtin-
nen und Landwirte im Hei-
dekreis freuen sich, am
„Zukunftstag für Mädchen
und Jungen“ wieder Schü-
lerinnen und Schüler auf ih-
ren Bauernhöfen willkom-
men zu heißen. Der Zu-
kunftstag ist ein Projekttag
der allgemeinbildenden
Schulen in Niedersachsen
und findet am 27. April
statt.

Das Besondere am Zu-
kunftstag auf einem Bau-
ernhof ist, dass die Kinder

und Jugendlichen richtig
mit anpacken können.
Durch das Mitmachen be-
kommen sie quasi nebenbei
Einblicke in den Berufsall-
tag einer Landwirtin bzw.
eines Landwirts. „Mitma-
chen und Miterleben“ sind
Programm, wobei sowohl
die Tierliebhaber als auch
die Technikfreunde auf ihre
Kosten kommen. So sind
auf den Bauernhöfen zum
Beispiel Kälber zu tränken,
Schweine umzustallen und
in der Hofwerkstatt Maschi-

nen zu reparieren. Auch die
Mitfahrt auf einem Traktor
ist möglich. All dies gehört
zum breiten beruflichen Tä-
tigkeitsfeld von Landwirten.

Eine Ausbildung in der
Landwirtschaft bietet sich
an für junge Menschen, die
sich für das körperliche Ar-
beiten in der Natur und mit
Tieren sowie für das Arbei-
ten mit moderner Technik
begeistern. Die Landwirt-
schaft bietet abwechslungs-
reiche und moderne Ar-
beitsplätze.

In und um die Landwirt-
schaft gibt es insgesamt 14
sogenannte grüne Berufe.
Dazu zählen zum Beispiel
die Ausbildungsberufe
Landwirt, Werker in der
Landwirtschaft, Fachkraft
für Agrarservice oder Pfer-
dewirt.

Weitere Information bei
Kim Ahlden-Holste, Öffent-
lichkeitsmitarbeiterin des
Landvolk Kreisverbandes
Lüneburger Heide, per E-
Mail an k.ahlden-holste
@lv-lueneburger-heide.de.

Zukunftstag auf dem Bauernhof am 27. April

RIEPE. Am Sonnabend, 11.
Februar, von 9.30 bis 14 Uhr
findet eine gemeinschaftli-
che Heckenpflanzung in
Riepe statt. Der Verein Kli-
maschutz Heidekreis lädt
alle großen und kleinen Na-
turschutzfans ein, sich an
dieser Aktion zu beteiligen.

An den Feldern des Bio-
hofes Oesenhof sollen viel-
fältige Hecken aus Weiß-
dorn, Schlehe, Pfaffenhüt-
chen, Haselnuss und zehn
weiteren Gehölzen ange-
legt werden. Mitzubringen
sind wetterfeste Kleidung,
Arbeitshandschuhe und
Spaten (wenn vorhanden)
sowie Teller und Löffel,
denn zum Abschluss gibt es
Suppe für alle Freiwilligen.

In den vergangenen Jahr-
zehnten fielen Hecken und
Gehölzstrukturen vielerorts

der Flurbereinigung zum
Opfer. Nun sollen sie wie-
der angelegt werden, denn
sie sind nicht nur wichtige
Biotope, sie leisten auch ei-
nen Beitrag zum Klima-
schutz. Hecken bremsen
den Wind, speichern und
filtern Regenwasser, bilden
Humus und verschönern
das Landschaftsbild. He-
cken wirken kühlend, sie
schützen vor Bodenerosion
und speichern Kohlenstoff.
Zudem bieten sie vielfälti-
gen Nahrungs- und Lebens-
raum.

Der Treffpunkt für diese
Pflanzaktion ist der Selbst-
ernte-Acker in Riepe. Eine
Wegbeschreibung erfolgt
bei Anmeldung unter
( 0162/1315134 oder per
E-Mail anmeldung@klima-
schutz-heidekreis.de.

Hecken-Pflanzaktion
in Riepe
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Poststr. 4 
29664 Walsrode 
Telefon 0 51 61. 600 1318 

vertrieb@swbt.de 
www.swbt.de

Klingelt's – 
an der Haustür  –  oder am Telefon?

Hilfe bekommen Sie von uns. 

Wir warnen vor diesen Strom- und Gasgeschäften. 
Sie haben 14 Tage Widerrufsrecht!
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Smart Shopper
aufgepasst!

In Zusammenarbeit mit der Stadt Walsrode

J. Gronemann GmbH & Co. KG
 Lange Straße 14 | 29664 Walsrode 
kauflokal.wz-net.de/walsrodeapp

Sichere dir die besten Deals und 
Angebote in deiner Nähe mit der

Walsrode App

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Abteilung Fußball des SVE
Bad Fallingbostel lädt alle
Kinder und Erwachsene für
Sonnabend, 18. Februar,
von 14 bis 18 Uhr zum größ-
ten Kinderkarneval des Alt-
kreises ein. Nach langer
Pause haben die Kinder nun
wieder die Möglichkeit, in
der Heidmark-Halle ein
paar unbeschwerte Stunden
verleben zu können. Die
Mädchen und Jungen er-
wartet wieder eine bunte
Mischung aus Tanz, Spaß
und Spiel. Kinderlachen,
tolle Kostüme und Stim-
mung sind in der verrück-
ten fünften Jahreszeit ga-
rantiert. Bei der 71. Auflage
des Kinderkarnevals wer-
den weit mehr als 1000 Je-
cken erwartet.

Bei fetziger Musik stürzt
sich die norddeutsche Nar-
renschar am Faschings-
sonnabend in knallbunte
Kostüme und zündet ein

Feuerwerk des närrischen
Treibens. Fehlen wird na-
türlich nicht der Stern, der
mittlerweile schon Kultsta-
tus erreicht hat. Er wird zu
dem bekannten Lied von DJ
Ötzi erglühen, und alle Teil-
nehmer werden die Halle in
ein Lichtermeer verwan-
deln. Dazu wird jedem Jeck
ein Leuchtstab überreicht.
Gegen 16 Uhr und am Ende
der Veranstaltung wird in
abgedunkelter Halle diese
einmalige Attraktion die
Halle zum Brodeln bringen.

Untermalt wird die Veran-
staltung wieder von Rein-
hard Pientka, der aktuelle
Hits, aber auch Oldies, Kin-
derlieder und Stimmungs-
macher spielen wird. Für
die ganz kleinen Jecken
wird die bewährte Spiel-
ecke eingerichtet, in der
sich Erika Böttcher um die
kleinsten Gäste kümmert.
Zusätzlich werden Scherz-
artikel und Faschingszube-

hör verkauft. Zudem sind
noch viele, weitere Überra-
schungen geplant.

Durch die Veranstaltung
wird Peter Kleinert als Mo-
derator führen, unterstützt
durch das Festkomitee un-
ter Leitung von Gerd Sie-
wert. Begleitet durch den
Zeremonienmeister, die
Funkengarde und den El-
ferrat wird erneut der ge-
heim gehaltene Prinz Kar-
neval 2023 in die Halle ge-
leitet und sich seinem närri-
schen Volk präsentieren.

Elferrat und Funkengarde
verteilen kleine Preise und
Geschenke. Mehr als 60 Ki-
logramm Bonbons und Ka-
mellen (gesponsert von
Rewe) werden als Bonbon-
rakete in die Menge der
kleinen und großen Jecken
geworfen.

Der Höhepunkt der Ver-
anstaltung wird der Besuch
von Kapitän Schwarzbart
und seiner Meute sein. Wer

sich von ihm anheuern las-
sen will, möchte sich ab 15
Uhr bereithalten.

Beim Kostümwettbewerb
wird eine hochkarätige Jury
die schönsten und fantasie-
vollsten Verkleidungen her-
aussuchen. Die Preisverlei-
hung wird Kapitän
Schwarzbart vornehmen.

Gänsehautfeeling pur
verspricht das Finale: Zu
Nenas Welt-Hit „99 Luftbal-
lons werden rund 2000 Luft-
ballons aus Netzen, die un-
ter dem Dach der Halle be-
festigt sind, schweben, die
die kleinen Narren mit nach
Hause nehmen können.

Der Eintritt beträgt wei-
terhin zwei Euro, wobei je-
der Teilnehmer zusätzlich
ein Los für eine Tombola
bekommt. Eine Änderung
zu den vergangenen Jahren
gibt es aber: Aufgrund der
hohen Reinigungskosten ist
Luftschlangenspray nicht
mehr erlaubt.

Die Jecken sind wieder los
Bad Fallingbosteler Kinderkarneval in der Heidmark-Halle gepaart mit einer großen Piratenshow

Nach dreijähriger Pause wird am 18. Februar wieder der große Kinderkarneval des SVE Bad Fallingbostel in der Heidmark-Halle ge-
feiert. Erwartet werden wieder rund 1000 kleine und große Jecken. Foto: Heuer

Anzeige

Anzeige

KRELINGEN. Wie in Mainz,
Köln und den Faschings-
hochburgen auf der ganzen
Welt fiebert nun auch die
Krelinger Dorfgemeinschaft
ihrer Faschingsparty am 11.
Februar im Gasthaus Co-
lumbus entgegen: Es gibt
wieder eine große Party mit
Verkleidung, Tanz, Kamel-
len, Luftballonregen und
Catwalk, was zwei Jahre
lang nicht möglich war und
nun schon sehnsüchtig von
Groß und Klein erwartet

wird. Und das liegt ganz im
Trend, denn schließlich ver-
zeichnen alle Unternehmen
dieser Branche eine große
Nachfrage bei den Fa-
schingsartikeln in diesem
Jahr.

Das Thema mit „ Manege
frei“, für das das Organisa-
tionsteam schon fleißig sägt,
bastelt und malt, bietet da-
zu alle Möglichkeiten der
themengerechten Kostü-
mierung – was aber kein
Zwang ist. Zirkusdirektor,

Clown, alle Tiere und Artis-
ten, die im Zirkus ihr Zu-
hause haben, sowie alle an-
deren Faschingfans sind
gerne gesehen am 11. Feb-
ruar, ab 15 Uhr zum Kinder-
fasching oder ab 21 Uhr zur
Faschingssause für die Er-
wachsenen. Eintritt: Kinder
zwei Euro, Erwachsene fünf
Euro. Das Kombiticket für
Nachmittag und Abend:
kostet sechs Euro. Für Stim-
mung sorgt jeweils DJ
Schmidti.

Faschingshochburg Krelingen
Am 11. Februar heißt es ab 15 und ab 21 Uhr „Helau und Alaaf“

Hoch die Hände: In Krelingen wird wieder Fasching gefeiert. Nachmittags kommen die kleinen
Narren auf ihre Kosten, ab 21 Uhr die großen. Foto: Dorfgemeinschaftsverein

SCHWARMSTEDT. Der Verein
Alle Fun plant eine große
Faschingssause in
Schwarmstedt auf Kosiols
Hof, Unter den Eichen 6b,
für alle kleinen und großen
Narren. Los geht es am
Sonnabend, 18. Februar, um
15 Uhr mit einer Karnevals-
party für Kinder. Ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm sorgt dafür, dass
keine Langeweile auf-
kommt. Kinderanimationen,
Kinderdisco, Tanzspiele und
Puppenrocker Matthias Hü-
ninghake, der seine Puppen
tanzen lässt, sorgen für Un-
terhaltung. Tanzen, sprin-
gen, rumtoben ist ausdrück-
lich erwünscht. Die Kinder
können sich schminken las-
sen. Glücksrad, Tombola,
Dosenwerfen, Vier gewinnt
oder andere Spiele gibt es
in der Spielstation. Das Ver-
kleiden soll belohnt wer-
den, die fünf besten Kostü-
me erhalten einen Preis.
Der Eintritt ist frei.

Gegen 18 Uhr kommt
dann die Jugend auf ihre
Kosten, auch dabei sorgt
das Partyteam Lucky Facto-
ry für die richtige Stimmung
mit Musik und Nebelma-
schine. Eintritt frei.

Ab 21 Uhr gibt es eine
Ü18-Faschingssause für alle
die Lust auf Party, tanzen

und gute Laune haben. Das
DJ-Team, die Musik-
Wunsch-Erfüller, werden
für eine volle Tanzfläche
sorgen. Für Abwechslung
sorgt ebenfalls der Puppen-
rocker, der noch einmal sei-
ne Puppen tanzen lässt.
Eintritt: zehn Euro (be-
grenzte Besucherzahl). Vor-
verkauf: E-Mail mit Namen,
Anschrift und Personenzahl
an party@alle-fun.de oder
unter ( (01525) 3131840.
Der Vorverkauf endet am
kommenden Freitag, 10. Fe-
bruar.

Faschingssause mit
drei Partys für alle
Verein Alle Fun lädt für 18. Februar ein

Lässt die Puppen tanzen: Mat-
thias Hüninghake.

Foto: Alle Fun
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„Ohne Krimi geht die Mimi
nie ins Bett“, besang schon
Bill Ramsey, bezog sich da-
bei allerdings auf das gute
alte Buch. Heute geht es bei
keinem öffentlich-rechtli-
chen Sender ohne Leiche.
Meist sind die Kommissare
einsame Wölfe und ohne
Familien. Auch der Tatort
versucht zunehmend per-
sönliche Problemsituationen
aufzugreifen und soziale
Trends mit einzubauen und
kann sich daher vermutlich
so gut halten. Auch „Poli-
zeiruf 110“ ist eine beliebte
Krimireihe. Da stellt sich die
Frage: „Was treibt den Kri-
mitrend mehr an – die stei-
gende Nachfrage des Publi-
kums oder das steigende
Angebot der Sender?“

Das hängt von der Alters-
gruppe ab, aber schon im
Kindesalter wird, wie bei
„Die drei Fragezeichen“,
zwischen Gut und Böse,
richtig und falsch zu unter-
scheiden gelernt. Die Deut-
schen stehen auf Mord und
Totschlag. Krimis sind die
meistverkauften Bücher
und populärsten Filme. Laut
Statistik sehen aktuell 45,6
Millionen Deutsche, also

mehr als jeder Zweite, ger-
ne Krimisendungen. Vorne
dabei ist der Tatort mit sie-
ben bis 13 Millionen Zu-
schauern jeden Sonntag.

Im Rekordjahr 2021 gab
es die meisten Leichen im
Tatort – die aktuell deutlich
geringere Zahl an Todesfäl-
len scheint aber keinen Ein-
fluss auf die Einschaltquote
zu haben. Auch andere Kri-
miserien und -filme sind äu-
ßerst beliebt. Die ZDF-Serie
„Nord-Nord-Mord“ wurde
2018 von neun Millionen
Zuschauern geschaut. Ähn-
lich beliebt sind Kriminalro-
mane. In vielen Städten er-
mitteln imaginäre Kommis-
sare. Mittlerweile kann man
in Deutschland 23.000 un-
terschiedliche Krimis und
Thriller kaufen.

Auch neue Serien erfreu-
en sich im deutschen Fern-
sehen großer Beliebtheit.
„Babylon Berlin“ etwa sa-
hen bereits zwei Millionen
Zuschauer. Internationale
Serien wie „Sherlock“ aus
Großbritannien, „True De-
tective“ und „Dexter“ aus
den Vereinigten Staaten ge-
hören zu den beliebtesten
Serien der Deutschen.

Ist Ihnen das Krimiangebot im Fernsehen
zu viel oder was gucken Sie so?

Umfrage der Woche

Ich gucke hauptsächlich deut-
sche Krimis auf ARD und ZDF.
Die gibt es reichlich und es
sind sehr gute dabei. Meis-
tens gucke ich in der Me-

diathek und kann sie schon
eine Woche vorher sehen

und wenn ich Zeit habe. Ich
finde das Angebot im Mo-
ment sehr gut. Ich habe in

diesem Jahr schon viele tol-
le Sachen gesehen. Es gibt

gute Krimireihen wie
„Nord-Nord-Mord“. Deut-

sche Krimis sind nicht so ac-
tionreich und überladen wie

amerikanische und man
kann ihnen gut folgen. Da-
her gucke ich die am liebs-
ten. Eine Fernsehzeitung

habe ich immer und möchte
auch nicht darauf verzich-

ten.

Dagmar
Böttcher
Schwitschen

Ich gucke gerne Krimis, aber
keine Tatorte. Die sind mir
mittlerweile zu abgedro-
schen, und es ist zu viel

„Psycho-Kram“ dabei. Ich
gucke lieber unterhaltsame
Filme wie die Friesland-Kri-

mis und „Nord-Nord-
Mord“. Wenn ich es vermei-
den kann, dann schaue ich
nicht auf einem Privatsen-

der, sondern auf den öffent-
lich-rechtlichen Sendern.

Die Werbung stört, und das
Genre, das dort geboten

wird, ist nicht meins. Eine
Fernsehzeitung habe ich

auch noch und gucke, was
kommt und was sehenswert

ist. Ansonsten kann der
Fernseher auch gerne mal
ausbleiben. Dann spielen

wir eben Karten.

Dagmar
Behr
Benzen

Wenn, dann gucken meine
Frau und ich ganz gerne Tat-
ort. Aber es müssen be-

stimmte Schauspieler dabei
sein, wie Ballauf und

Schenk. Die sind sehr hu-
morvoll. Ansonsten gucken
wir gerne „Frühling“ mit Si-

mone Thomalla auf dem
Zweiten, aber auch gerne
auf Amazon Serien, wie „4
Blocks“. Doch der Fernse-
her muss nicht unbedingt

laufen. Wir stellen ihn ger-
ne aus und spielen dann

„Phase 10“. Außerdem ha-
ben wir noch unsere Hun-
de, die Bewegung brau-

chen. Meine Frau besorgt
immer die Fernsehzeitung.
Wir gucken immer schon

zwei Tage vorher, was
kommt, merken uns das

Programm vor und freuen
uns darauf.

Sven
Kuhr
Hollige

Es muss im Verhältnis bleiben.
Meine Frau und ich sind

kritischer geworden, weil es
so viele Programme gibt

und kaum noch schöne Fil-
me. Besonders an Feierta-

gen, da kommt „Sissi“ oder
„Aschenbrödel“ und viele
Wiederholungen. Vom An-

gebot her ist es nicht so
schön und dafür zahlt man
auch noch hohe Gebühren.
Wenn man 20 Jahre zurück-
denkt, war es etwas ande-
res. Wir sind auch nicht so
für Science Fiction, doch es
muss ja für jeden etwas da-
bei sein. Von den Krimirei-
hen gucken wir „Hart aber
herzlich“ sehr gerne, oder
Serien aus den 80ern wie

„Unsere kleine Farm“.

Dieter
Ehlermann

Walsrode

Wir gucken eigentlich gar kei-
ne öffentlich-rechtlichen

Fernsehsender, höchstens mal
spät, wenn die Kinder im Bett
sind, die Nachrichten. Wenn,
dann gucken wir Netflix.
Die Kinder gucken, wenn

sie aus der Schule und Kin-
dergarten kommen, beim

Opa schon mal mittags
Fernsehen, maximal eine
Stunde und dann nichts

mehr. Deutsche Krimis gu-
cken mein Mann und ich

weniger, die sind nicht auf
Netflix verfügbar. Dann

eher Serien, die man so gu-
cken kann, wie man möch-

te. Eine Fernsehzeitung
nutzen wir auch nicht. Für
die Kinder suchen wir ab

und an Kinderfilme aus der
Mediathek aus.

Ann-Kristin
Albert
Walsrode

Für mich sind es viel zu viele
Krimis. Jedes Bundesland
und jede Stadt hat mittler-

weile seine eigene Krimirei-
he. Man kann anschalten,
was man will, irgendwo
läuft immer einer. Das ist
mir einfach zu viel. Meine

Frau hingegen schaltet von
einem Krimi zum anderen.

Es geht schon um 17.30 Uhr
los und geht bis Mitter-

nacht. Sie ähneln sich alle –
einer ist tot, es folgt die Su-

che und die Aufklärung.
Für mich ist es zu langwei-

lig. Das einzige wäre
„Nord-Nord-Mord“. Tatort

wird auch immer blöder
und ist nicht mehr wie frü-

her, selbst wenn sie aktuelle
Themen wie Gendern und
Ausländer aufgreifen. Wir
haben einen zweiten Fern-
seher, da gucke ich dann

Sport oder Dokus.

Orazio
Monaco
Walsrode

Horoskope vom 06. 02. 2023 – 12. 02. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Seien Sie mutig und haben Sie keine Angst vor Veränderungen. Wenn alles immer 
seinen gewohnten Gang gehen würde, dann würde es irgendwann langweilig wer-

den. Aller Anfang ist schwer, jedoch wenn erst ein paar Tage vergangen sind, dann wer-
den Sie sich auch wieder wohlfühlen. Schwelgen Sie nicht zu lange in alten Erinnerungen. 
Schaffen Sie Platz für neue Erfahrungen.

Wassermann (21.01.-19.02.)
Die Ideen sprudeln nur so aus Ihnen heraus. Bringen Sie möglichst alles zu Papier, 
was Ihnen einfällt. Beruflich könnte es nicht besser laufen. Tragen Sie Ihrem Chef 

Ihre Ideen vor. Er wird begeistert sein. Es wird nicht mehr lange dauern, bis Sie die nächste 
Sprosse auf der Karriereleiter erklimmen können. Mit Vollgas fahren Sie jetzt über die Ziel-
linie.

Fische (20.02.-20.03.)
Ein Freund braucht Ihre Hilfe. Hören Sie genau hin und versuchen Sie auch zwi-
schen den Zeilen zu lesen. Es heißt nicht automatisch, dass alles gut ist, wenn 

keine Probleme angesprochen werden. Fassen Sie sich ein Herz und vertrauen Sie auf Ihren 
Instinkt. Seien Sie für Ihren Freund da. Gemeinsam werden Sie es schaffen eine Lösung zu 
finden. Ihr Freund wird es Ihnen danken.

Widder (21.03.-20.04.)
Sie können sich entspannen, denn in dieser Woche warten keine bösen Überra-
schungen auf Sie. Genießen Sie das Leben in vollen Zügen. Nehmen Sie alles so, 

wie es gerade kommt. Sie müssen sich weder im Beruf noch in der Liebe beweisen. Genie-
ßen Sie diese Zeit und gönnen sich etwas Schönes. Das ist Ihre Woche und Ihre Laune kann 
Ihnen so schnell auch niemand verderben.

Stier (21.04.-20.05.)
Machen Sie diese Woche zu Ihrer Woche. Sagen Sie bewusst „Nein“. Sie kön-
nen nicht immer für alle und jeden da sein und wenn es Ihnen mal schlecht geht, 

dann interessiert es niemanden. Lernen Sie, sich bewusst Zeiten einzuplanen, die nur für Sie 
selbst bestimmt sind. Unternehmen Sie etwas, was nur Ihnen gefällt und leben Sie bewusst 
etwas egoistischer.

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Was wollten Sie erreichen? Haben Sie Ihrer Ziele noch klar im Blick? Verlieren Sie 
diese nicht aus den Augen, sondern kämpfen Sie dafür. Sie können alles schaffen, 

was Sie sich vornehmen. Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, einen anderen 
Weg einzuschlagen? Schauen Sie auch in eine andere Richtung. Nichts ist unmöglich, glau-
ben Sie an sich. 

Krebs (22.06.-22.07.)
Jetzt ist aber mal Schluss. Sie können nicht ständig zu allem und jedem „Ja und 
Amen“ sagen und nicht alles für gut befinden, was Ihnen nicht gefällt. Seien Sie 

ehrlich. Sie sind ein freier Mensch und haben auch das Recht, Ihre Meinung frei zu äußern. 
Gehen Sie nicht mit der Masse, sondern machen Sie Ihr eigenes Ding. Ihnen werden so ganz 
neue Wege aufgezeigt.

Löwe (23.07.-23.08.)
Seien Sie offen für alles Neue. Ihre Freundin will einen Film im Kino sehen, auf den 
Sie eigentlich gar keine Lust haben oder Ihnen wird ein neues Buch empfohlen? 

Seien Sie frei von Vorurteilen. Lassen Sie sich auf alles ein. Viele wunderbare Dinge werden 
Ihnen verborgen bleiben, wenn Sie ihnen keine Chance geben. 

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Freuen Sie sich auf das nächste Wochenende. Ihr Partner meint es gut mit Ihnen. 
Es wartet eine wunderschöne Überraschung auf Sie. Viel Liebe liegt in der Luft und 

es ist alles sehr harmonisch. Für Singles heißt es jetzt, Augen aufhalten. Amor steht schon 
in den Startlöchern. Lassen Sie sich vom Pfeil treffen und genießen schöne Stunden der 
Zweisamkeit.

Waage (24.09.-23.10.)
Ein Problem aus der Vergangenheit lässt Sie nachts aufwachen und bringt Sie ins 
Grübeln. Eigentlich haben Sie das Thema schon lange Zeit begraben und jetzt ist 

es wieder aktuell. Vielleicht ist es an der Zeit, eine Lösung zu finden? Setzen Sie sich ein 
letztes Mal mit dem Problem auseinander. Einige Dinge werden sich nach der verstrichenen 
Zeit besser klären lassen.

Skorpion (24.10.-22.11.)
Wenn es um den beruflichen Erfolg geht, dann stehen Sie im Moment in der Warte-
schlange. Egal was Sie auch machen, Ihren Chef können Sie in dieser Woche nicht 

so schnell beeindrucken. Lassen Sie Ihre Arbeit aber deswegen nicht schleifen. Zweifeln 
Sie nicht an Ihren Fähigkeiten. Es werden auch wieder bessere Zeiten auf Sie zukommen. 
Vertrauen Sie auf die kosmische Gebung der Sterne.

Schütze (23.11.-21.12.)
Mit Ihrer natürlichen Art kommen Sie in dieser Woche besonders gut an. Ob in 
der Liebe oder im Beruf, wenn man mit Ihnen zusammen ist, dann muss man sich 

einfach wohlfühlen. Sprechen Sie bestehende Probleme offen an. Es wird Ihnen in dieser 
Woche ein Leichtes sein, mit Ihren Mitmenschen auf einen gemeinsamen Nenner zu kom-
men. Einen besseren Zeitpunkt wird es so schnell nicht wieder geben.
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WALSRODE. Viele Tafeln ar-
beiten derzeit am äußersten
Limit. Durch den Krieg in
der Ukraine und die Inflati-
on sind immer mehr Men-
schen auf gespendete Le-
bensmittel angewiesen. Die
Zahl der Menschen, die zu
den Tafeln gehen müssen,
hat sich dramatisch erhöht.
Gleichzeitig steigen auch

die Kosten der Tafel-Arbeit,
etwa beim Betrieb von
Transportern und Kühltech-
nik.

Die Tafeln sind auf Unter-
stützung angewiesen, um
weiterhin bedürftigen Men-
schen helfen zu können.
Um diese Not zumindest vor
Ort etwas zu lindern, haben
Mitglieder der katholischen

Kirchengemeinde St. Maria
in Walsrode einen Weih-
nachtsbasar veranstaltet.
Nun konnte der Erlös, 1770
Euro, von einem Gemeinde-
mitglied großzügig aufge-
stockt auf 2023 Euro, an die
Walsroder Tafel übergeben
werden. Beim Basar ver-
kauft worden waren Mar-
meladen, Gelees und Liköre

und selbst gebackene Kek-
se sowie Kaffee, Kuchen
und Schmalzbrote in der ei-
genen Basar-Cafeteria.

Die Vorsitzende der Wals-
roder Tafel, Ursula Büch,
freute sich über die Spende
und nahm im Pfarrsaal der
katholischen Kirchenge-
meinde den symbolischen
Spendenscheck entgegen.

2023 Euro für die Walsroder Tafel
Katholische Kirchengemeinde St. Maria unterstützt Verein

Spendenübergabe: Der Erlös stammt größtenteils aus dem Er-
lös des Weihnachtsbasars. Foto: Kirchengemeinde

SOLTAU. Am kommenden
Freitag, 10. Februar, von
18.30 bis 21 Uhr bietet die
Filzwelt in Soltau einen
Workshop zu Lichterketten
und Tischlichtern an. Gläser
sind vorhanden, Lichterket-
ten (mit maximal zehn
Lämpchen) sollten die Teil-
nehmenden selbst besor-
gen.

Auch eine Woche später
wird am Freitagabend wie-
der gefilzt: Am 17. Februar
von 18.30 bis 21.30 heißt
das Thema „venezianische

Masken“. Wolle in verschie-
denen Qualitäten und Far-
ben, Fasern wie Leinen,
Seide, Viskose, Woll-Locken
sowie Chiffonseiden sind
vorhanden. Die Teilneh-
menden können zusätzlich
gerne eigene Materialien
mitbringen, beispielsweise
Pailletten, Federn, Stoffe
und Knöpfe.

Anmeldung und nähere
Informationen unter
( (05191) 9754943 oder
per E-Mail an filzen@fil-
zwelt-soltau.de.

Lichter und Masken
in der Filzwelt Soltau
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Herforder Pils, 
Export o. Landbier
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 0.87) 
zzgl. € 3.66 Pfand

Krombacher Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26) zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

9.99

Glasflaschen 8.492.99

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.36) zzgl. € 3.30 
Pfand

Coca-Cola, 
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

7.77

4.44 0.77

8.99
8.99

8.99

Strothmann 
Weizenkorn
o. Kräuter
32% / 30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 6.34) 

Red Bull 
Energy Drink
versch. Sorten
250 ml Dose 
(1 l = € 3.08) 
zzgl. € 0.25 Pfand

Gilde Pilsener 
o. Lindener Spezial  
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 0.91) zzgl. € 3.90 
Pfand

Chantré Weinbrand 
o. Cuvée Rouge
30% - 36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 7.93) 

Warsteiner 
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 0.90/1.14) 
zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Jim Beam
versch. Sorten
32,5% - 40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 12.84) 

2.49 2.99

Allure Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche 
(1 l = € 3.99) 

Rotkäppchen Sekt 
o. Fruchtsecco 
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.32)

+ 50 
Zusatz -Punkte

im Wert von 50 Cent5.55

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • *Nur solange der Vorrat reicht! • KW 06/23

NEUERÖFFNUNG
UNTER NEUER LEITUNG!

Hier finden Sie uns:
Lange Straße 56a•29664 Walsrode
Öffnungszeiten: Mo.- Sa.: 08.00 - 20.00 Uhr

GM Willeke GmbH

Gültig vom 06.02.  – 11.02.23
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Das Altern ist ein kom-
plexer und dynamischer
Prozess, der mit einem
Verlust an körperlicher
und geistiger Leistungs-
fähigkeit einhergeht und
etwa ab dem 40. Lebens-
jahr einsetzt. Das Ausmaß
an Abbauprozessen
nimmt dabei mit steigen-
dem Alter zu.
Auf Ebene der Skelett-
muskulatur kommt es zu
einem qualitativen Ver-
lust an Muskelmasse.
Auch die Kraftfähigkeit
erhält mit zunehmendem
Alter eine immer größer
werdende Bedeutung für
die Bewältigung von Ak-
tivitäten des täglichen
Lebens. Treppensteigen,
die Einkaufstüten tragen
oder von einem Stuhl auf-
stehen sind Alltagsaktivi-
täten, die ein gewisses
Kraftniveau erfordern. Al-
lerdings nimmt die Mus-
kelkraft ohne entspre-
chende Trainingsreize ab
dem 30. Lebensjahr um
etwa ein Prozent jährlich
ab, wobei der Verlust ab
dem 60. Lebensjahr sogar
noch drastischer ausfällt.
Gerade im fortgeschritte-
nen Alter wird die All-
tagsbewältigung dement-

sprechend schwieriger.
Die daraus resultierende
Abnahme der Mobilität
und der körperlichen Ak-
tivität führen zu einer
weiteren Verschlechte-
rung der Fitness. Vor al-
lem Krafttraining stellt
daher eine wichtige Säu-
le im Sport älterer Perso-
nen dar.
Die altersbedingten Ver-
luste können im gewissen
Maß durch Training auch
wieder erlangt werden.
Wer im Alter über mehr
Kraft und einen hohen
Muskelmasseanteil ver-
fügt, profitiert jedoch
nicht nur von reduzierter
Gebrechlichkeit und er-
höhter Mobilität im All-
tag, sondern auch von ei-
nem allgemein geringe-
ren gesundheitlichen Ri-
siko.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Fit im Alter

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

*�Gültig�vom�06.02.2023�bis�19.03.2023. 
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallen-
der Anschlussgebühr und kostenlosem 
Probemonat.�Gilt�für�alle�Kunden,�deren�
Pflegekasse�die�Basisleistungen�des�
Hausnotrufsystems�nicht�übernimmt. 
Diese�Kosten�werden�im�1.�Monat�der�
Versorgung durch die Johanniter getra-
gen.�Zusatzleistungen�im�Komfort/Pre-
mium�sind�im�1.�Monat�der�Versorgung�
für�alle�Kunden�gratis.

WALSRODE. Wohin mit
hochwertigen Trainingsge-
räten, die noch top in
Schuss sind? Vor dieser Fra-
ge stand vor Kurzem Ste-
phanie Kiene. Die Inhaberin
der Praxis für Physiothera-
pie, Wellness und medizini-
sche Fitness in Ahlden hat
sich neu aufgestellt. Ihre
Kunden trainieren in der
Praxis ab sofort an neuesten
medizinischen Krafttrai-
ningsgeräten. Das ersetzte
Equipment ging als Spende
an das Heidewerk.

„Die Trainingsgeräte sind
ein großartiges Geschenk
für unser Unternehmen und
kamen zur richtigen Zeit,
da wir dieses Jahr konse-
quent in den Ausbau unse-
res Gesundheitsmanage-
ments investieren“, erzählt
Bernhard Neuhausen, Ge-
schäftsführer von Heide-
werk. Aufgrund der fehlen-
den Fachkenntnis zur Be-
treuung des Gerätetrai-
nings, aber auch aufgrund
der fehlenden Platzkapazi-
tät an den eigenen Standor-
ten wurde eine Kooperation
mit dem TV Jahn Walsrode
geschlossen, um die Trai-
ningsgeräte sinnvoll einzu-
setzen.

Neben der Nutzung der
Geräte, die dem Sportverein
als Leihgabe bereitgestellt
wurden, liegt der Fokus auf
der Zusammenarbeit bei ar-
beitsbegleitenden Sportan-
geboten für Werkstattbe-
schäftigte und Mitarbeiten-
de im Rahmen des betriebli-
chen Gesundheitsmanage-
ments.

Dank Christian Trempe-
nau, selbst sportbegeistert
und Bildungsbegleiter im

Heidewerk, haben die Trai-
ningsgeräte bereits ihren
Platz gefunden. Mithilfe der
Teilnehmer aus dem Be-
reich Berufliche Bildung
wurden die Geräte in den
Räumlichkeiten des TV
Jahn in der Benzer Straße
2a aufgebaut. Ein individu-
elles Gerätetraining für
Kleingruppen bis zu fünf
Personen wird dort ab sofort
unter Leitung von Torben
Witte, Gesundheitssportbe-
auftragter, angeboten. Ne-
ben Mitgliedern des TV
Jahn trainieren am neuen

Standort zukünftig unter
fachkundiger Anleitung
auch die Mitarbeitenden
und Beschäftigen des Hei-
dewerks. Das Training dient
insbesondere der Mobilisie-
rung und Stabilisierung des
gesamten Körpers.

„Der Kooperationsvertrag
ebnet uns den Weg für neue
Sportangebote im Gesund-
heitsbereich. Gleichzeitig
bietet er uns die Möglich-
keit, noch intensiver die Be-
dürfnisse von Menschen mit
Behinderung kennenzuler-
nen, was sich positiv auf un-

sere künftige Vereinsarbeit
auswirken wird“, freut sich
Gerd Baumgarten, erster
Vorstandsvorsitzender beim
TV Jahn. Bereits seit De-
zember 2022 bietet Saskia
Göbel, Bewegungspädago-
gin beim TV Jahn, arbeits-
begleitende Sportangebote
wie Ballspiele und Gymnas-
tik für Gruppen bis zehn
Personen direkt im Heide-
werk an. Diese orientieren
sich am Förderbedarf und
den unterschiedlichen Leis-
tungsniveaus der Beschäf-
tigten.

Heidewerk und TV Jahn kooperieren
Fachkundiges Training für Mitarbeitende und Beschäftigte der Behinderteneinrichtung beim Sportverein

Gerd Baumgarten (von links), erster Vorsitzender beim TV Jahn, Stephanie Kiene, Inhaberin der
Praxis für Physiotherapie, Wellness und medizinische Fitness in Ahlden, und Marcus Bleßmann,
Bereichsleiter Personal und Verwaltung im Heidewerk, freuen sich über die sinnvolle Nachnut-
zung der Trainingsgeräte. Foto: Heidewerk

BOMLITZ. Florian Rogge
heißt der neue Tischtennis-
Vereinsmeister der SG
Bomlitz-Lönsheide. In Ab-
wesenheit von Titelverteidi-
ger Christian Offczorz ent-
schied der Spieler der 1.
Herren das Turnier für sich.
Die Doppelkonkurrenz ging
an das Duo Sven Nähle/To-
bias Franzus.

Spieler aus allen sieben
am Punktspielbetrieb teil-
nehmenden Mannschaften

begrüßte Abteilungsleiter
Tobias Franzus bei den Ver-
einstitelkämpfen. Nach ei-
ner Gruppenphase, in der
sich erwartungsgemäß die
Landesliga-Spieler die ers-
ten Plätze sicherten, ging es
in die K.-o.-Phase. Für Flori-
an Rogge ging es nach Sie-
gen über Mario Schaardt
und Sven Krumfus im Halb-
finale gegen Sebastian
Bachmann, wo er ebenfalls
als Sieger den Tisch verließ.

Im zweiten Halbfinale stan-
den sich Sven Nähle und
Dennis Vedder gegenüber.
In einem spannenden Spiel
behielt Dennis Vedder die
Oberhand und zog somit ins
Endspiel ein. Dort hatte
Rogge, nach verlorenem
ersten Satz, den längeren
Atem und gewann mit 3:1.
Rang drei ging an Sven
Nähle, der Sebastian Bach-
mann im „kleinen Finale“
besiegte.

In der Doppelkonkurrenz,
in der Spieler aus tieferklas-
sigen Mannschaften den
Spielern mit den höchsten
Punktwerten zugelost wur-
den, ging es ähnlich span-
nend zu: Mit 11:9 im Ent-
scheidungssatz freute sich
die Paarung Sven Näh-
le/Mario Schaardt über den
Titelgewinn. Rang zwei
ging an Emin Dogan/Tobias
Franzus, gefolgt von Sven
Krumfus/Andreas Böhm.

Florian Rogge triumphiert im Endspiel
Tischtennis-Vereinsmeisterschaft bei der SG Bomlitz – Doppeltitel für Sven Nähle/Mario Schaardt

Die ersten drei Platzierungen bei der Einzel-Vereinsmeister-
schaft der Tischtennis-Abteilung der SG Bomlitz: (von links)
Dennis Vedder, Florian Rogge und Sven Nähle. Foto: SG Bomlitz

BENEFELD. Die Dart-Sparte
der SG Benefeld-Cordingen
will in der neuen Saison am
Ligabetrieb teilnehmen. Für
diese neue Herausforde-
rung hofft die Abteilung auf
neue dartbegeisterte Mit-

glieder, die zum Training im
Vereinsheim jeden Don-
nerstag ab 19 Uhr eingela-
den sind.

Weitere Informationen
gibt es bei Maik Behnke,
( 0152/33533166.

Benefelder Darter
starten im Ligabetrieb

ROTENBURG. Die Sportregi-
on Osterholz-Rotenburg-
Verden veranstaltet eine
Übungsleiter-C-Fortbildung
zum Thema „Tipps und
Trends im Fitnessbereich“
am Sonnabend, 11. Februar,
in Heeslingen. Die beiden
Referentinnen Jenny Hols-
ten und Ramona Wagner
zeigen verschiedene Varia-
tionen der Ausdauer und
Kräftigung an und mit dem
Stepper, Faszientraining mit
der Blackroll sowie Ent-
spannungstechniken. Die
Teilnehmenden werden ge-
beten, wenn möglich, Fas-
zienrollen, -bälle und -duo-
bälle mitzubringen. Zudem
eine Decke oder ein großes
Handtuch zum Zudecken
und dicke Socken. Anmel-
deunterlagen bei den Verei-
nen der Sportregion sowie
auf www.ksb-osterholz.de,
www.ksb-rotenburg.de und
www.ksb-verden.de.

Fortbildung
„Fitnesstrends“

Anzeige

HANNOVER. Die meisten
Hausnotruf-Kunden der Jo-
hanniter sind schon älter,
wohnen allein in der eige-
nen Wohnung oder im ver-
trauten Haus und wünschen
sich mehr Sicherheit in ih-
rem Alltag. Es gibt aber
auch Menschen, die den
Hausnotruf aus anderen Be-
weggründen nutzen. Weil
sie nach einer Operation
noch wackelig auf den Bei-
nen sind. Weil sie mit einem
Handicap leben und Risi-
ken vermeiden wollen.
Oder weil sie ein unfall-
trächtiges Hobby haben
und den mobilen Hausnot-
ruf als schnelle Hilfe bei
eventuellen Unfällen bu-
chen. „Der Hausnotruf ist
technisch sehr variabel ein-
setzbar“, sagt Carsten

Nolte, Mitarbeiter im tech-
nischen Hausnotruf-Dienst
der Johanniter in Hannover.
„Wer sich in seinem Leben
oder bei seinen Aktivitäten
nicht hundertprozentig si-
cher fühlt, für den ist der
Hausnotruf in vielen Fällen
eine gute Lösung.“

Wer sich für ein Hausnot-
rufgerät interessiert, be-
kommt im ersten Schritt Be-
such von einem Kundenbe-
rater der Johanniter, mit
dem besprochen wird, wie
die optimale Lösung ausse-
hen könnte. „Ein großer
Vorteil beim Hausnotruf
sind die hinterlegten Daten
der Kunden. Sobald ein
Alarm ausgelöst wird, ha-
ben die Mitarbeitenden in
der Zentrale nicht nur
Sprechkontakt. Es liegen

ihnen sofort auch alle Infor-
mationen zu eventuellen
Vorerkrankungen vor, und
sie können Angehörige
oder Nachbarn umgehend
telefonisch informieren. Au-
ßerdem können sie die Per-
son gegebenenfalls auch or-
ten.“ Der Hausnotruf kann
auch nur für ein paar Wo-
chen gebucht werden.

Vom 6. Februar bis 19.
März bieten die Johanniter
die Gelegenheit, das Haus-
notrufsystem vier Wochen
lang kostenfrei und unver-
bindlich zu testen. Der
Hausnotruf ist von den Pfle-
gekassen als Pflegehilfsmit-
tel anerkannt und stellt eine
haushaltsnahe Dienstleis-
tung dar. Die Kosten kön-
nen daher teilweise von der
Steuer abgesetzt werden.

Der rote Knopf für
schnelle Hilfe in vielen Fällen

Sicherheitswochen: Johanniter-Hausnotruf kann bis 19. März getestet werden
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Hundehalter gibt es viele.
Woran erkennt man den
wahren Hundefreund,
der seinen Hausgenossen
als vollwertiges Familien-
mitglied unter Beachtung
sämtlicher artspezifischer
Bedürfnisse in sein Rudel
integriert hat? Bei Schiet-
wetter ganz einfach: Da
laufen überhaupt nur die
echten Hun-
defreunde
draußen her-
um, die an-
deren bleiben zu Hause.
Das Wetter trennt die
Spreu vom Weizen. Dass
man seinen Hund liebt,
kann ja jeder behaupten.
Aber sich während eines
eklatanten Temperatur-
sturzes mit Wind und
Wetter an die Frischluft
zu begeben und das
möglichst drei Mal täg-
lich und nicht nur einmal
kurz um den Block tra-
ben: DAS macht den
wahren Hundefreund
aus.
Obwohl – der Hund
schaut gar nicht so be-
geistert aus der Wäsche.
Nicht nur bei Frauchen
verursachen die mit ge-

schätzten 100 km/h ins
Gesicht geschleuderten
Regentropfen eine fiese
Stichelei. Dem Hund geht
es nicht anders. In den
Wald kann und sollte
man bei Sturm nicht ge-
hen, also bleibt man am
Waldrand, wo es schön
matschig ist. Ein Labra-
dor fände das super. Die

lieben Nässe
und
Schmutz.
Der Pudel an

sich nicht so sehr. Sein
Frauchen auch nicht.
Heute treibt der Sturm
den Regen durch die Ja-
ckennähte bis auf die
Haut. Der Hund ist ge-
nauso pudelnass. Schnell
nach Hause, aus den nas-
sen Klamotten schälen,
den Hund abrubbeln und
in die Sonne setzen. Die
taucht draußen gerade
hinter den Wolken hervor
– es war nur ein Schauer.
Egal, den obligatorischen
Mittagsgang hat man ge-
schafft. Es war eben heu-
te ein Gang an frischer
Pressluft plus Kneipp-An-
wendung. Belebt Mensch
und Tier! Ulla Kanning

Randerscheinung

Wahre Liebe

WIR SIND ONLINE FÜR SIE ZURÜCK

www.heinerwehrs-mode.de 
Tel.: 0170 – 444 69 94 • kontakt@heinerwehrs-mode.de
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BEI ERSTBESTELLUNG 
VON HERRENHEMDEN

(bis zum 5. März 2023, 
danach dauerhaft 20 %)

Schützen-
bekleidung und

Zubehör sowie

Herrenhemden

Anzeige

WALSRODE. Bei der Haupt-
versammlung des Schützen-
korps Vorbrück ließ der
Vorsitzende Andreas Müller
das vergangene Jahr Revue
passieren. Nach den stark
gelockerten Corona-Regeln
sei wieder fast Normalität
ins Vereinsleben gekom-
men, sodass einige Feste
wie das Osterfeuer und
Schützenfest gefeiert wur-
den. Trotz leicht rückläufi-
ger Mitgliederzahlen freute
er sich über eine deutlich
wachsende Jugendschieß-
gruppe.

Auch im Schießsport, so
Schießsportleiterin Bianca
Grewe, gab es wieder se-
henswerte Leistungen. Bei

den Rundenwettkämpfen
im vergangenen Jahr waren
sieben Mannschaften im
Luftdruckbereich am Start
und erzielten starke Ergeb-
nisse.

Auf der Tagesordnung
standen auch Wahlen zum
geschäftsführenden und er-
weiterten Vorstand. Dabei
wurde Andreas Müller als
erster Vorsitzender im Amt
bestätigt. Ebenfalls wieder-
gewählt wurden Vereins-
kassierer Thomas Behning
und Schießsportleiterin Bi-
anca Grewe. Im erweiterten
Vorstand wurden Bernhard
Ostendorf zum Komman-
deur und Imke Müller zur
stellvertretenden Leiterin

des Schützen-/Fanfarenzu-
ges gewählt. Laura Müller
ist für weitere zwei Jahre
als stellvertretende Schrift-
führerin gewählt. Als Beisit-
zer fungieren Gerhard von
der Weth, Bernhard Osten-
dorf, Gabriele Krawitz und
Hannelore Bösche. Vorsit-
zender im Ältestenrat wur-
de Hans-Joachim Heller.

Ausgezeichnet wurden
Gabriela Brüggemann, Hei-
ke Kruck und Rüdiger Gro-
be mit dem Vereinsorden in
Bronze. Rita Bolm wurde
wegen ihres stetigen Ein-
satzes in der Kleinkaliber-
Gruppe und langjähriger
Vereinstreue zum Ehrenmit-
glied ernannt.

Rita Bolm neues Ehrenmitglied
Andreas Müller beim Schützenkorps Vorbrück als erster Vorsitzender wiedergewählt

Rita Bolm wurde zum Ehren-
mitglied ernannt.

Die zweite Vorsitzende Elke Lucke (links) und Vorsitzender Andreas Müller (rechts) ehrten Gabriela Brüggemann, Rüdiger Grobe
und Heike Kruck mit dem Vereinsorden in Bronze. Fotos: Kruck/SK Vorbrück

GILTEN. Der SSV Nienha-
gen-Gilten lädt zur Haupt-
versammlung für Sonntag,
19. Februar, ab 10.30 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus
Gilten ein. Auf der Tages-
ordnung steht neben Be-
richten vor allem die Wahl

des gesamten geschäftsfüh-
renden Vorstandes. Dabei
ist die Position eines stell-
vertretenden Kassenwarts
neu zu vergeben.

Die Tagesordnung hängt
am Dorfgemeinschaftshaus
Gilten aus.

Versammlung beim SSV Nienhagen

HONERDINGEN/MEINERDIN-
GEN. Traditionell veranstal-
tete Ende Januar der Schüt-
zenverein Honerdingen-
Meinerdingen wieder sein
Wintervergnügen. Die Ver-
einsführung war äußerst zu-
frieden mit der Beteiligung.
Nach zwei Jahren pande-
miebedingter Unterbre-
chung hatten mehr als 90
Mitglieder und Gäste den
Weg ins Schützenhaus ge-
funden.

Im festlich geschmückten
Saal begrüßte der neue ers-
te Vorsitzende Lars Vorbeck
wieder Abordnungen der
drei Walsroder Stadtvereine
Vorbrück, Walsrode und
Vorwalsrode.

Während des Festessens
wurde die neue Winterköni-
gin bekannt gegeben. Jutta
Grote nahm die Proklamati-
on vor und berichtete, dass
17 Damen um den Titel ge-

schossen hatten. Frauke
Fastenau war die beste
Schützin und erlangte nach
2002 zum zweiten Mal die
Königinnenwürde. Sie setz-
te sich gegen Alexandra
Wildung und Silke Egge-
richs durch, die ihr als erste
und zweite Hofdame zur
Seite stehen.

Den Wanderpokal, der
unter den ehemaligen Win-
terköniginnen ausgeschos-
sen wird, erhielt Silke Eg-
gerichs. Die weiteren Jah-
respokale vergab Schieß-
wart Jan Vorbeck. Der „Bö-
sche-Pokal“ ging an Lars
Vorbeck, und den „Aust-
ria-Pokal“ nahm Julius
Kuhlmann in Empfang. Den
besten Schuss auf den
„Behrens-Pokal“ hatte An-
dree Schulz abgegeben.

Nach dem Festessen sorg-
te die bekannte Band Lönzz
für gute Stimmung.

Frauke Fastenau
neue Winterkönigin
Mehr als 90 Gäste beim Wintervergnügen

Frauke Fastenau sicherte sich den Titel der Winterkönigin.
Foto: Schützenverein Honerdingen-Meinerdingen

MEINERDINGEN. Wenn heute
jemand 25 Jahre in einem
Betrieb seine Arbeit leistet,
ist das eher ungewöhnlich.
Wechsel ist angesagt und
von Unternehmen auch ge-
wollt. Doch es gibt Arbeits-
plätze, an denen die Arbeit
„für das Ganze“ nur so gut
funktioniert, weil durch
handelnde Personen Konti-
nuität und damit Verläss-
lichkeit gewährleistet sind.
In der Kirchengemeinde
Meinerdingen gilt das nicht
nur für den Pastor, sondern
auch für die Frau, bei der
im Pfarrbüro alle Fäden zu-
sammenlaufen. Ute Bremer
feierte im Januar ihr 25-jäh-
riges Arbeitsjubiläum.

Ute Bremer wurde in der
Vorbrück geboren und lebt
heute mit ihrer Familie in
Wenzingen. Nach ihrer
Ausbildung zur Industrie-
kauffrau und Fremdspra-
chenkorrespondentin arbei-
tete sie als Sekretärin bis
zur Geburt ihrer Kinder im
Vorzimmer der Vertriebslei-
tung bei der Wolff Walsrode
AG. Berufliche Wechsel in
andere Regionen schlug sie
später aus, weil sie stets si-

cher war, in der schönsten
Region des Landes zu le-
ben.

Der Kontakt zur Meiner-
dinger Kirchengemeinde
entstand durch ihre Uroma,
die sie und ihre beste
Freundin zum Kindergottes-
dienst brachte. Das Engage-
ment setzte sich in der
kirchlichen Jugend beim
damaligen Pastor Volker
Horstmann fort. Und im Ja-
nuar 1998 trat Ute Bremer
die Stelle als Pfarramtsse-
kretärin an.

An drei Tagen in der Wo-
che ist sie vormittags „offi-
ziell“ im Einsatz. Da sich
das Leben in einer so leben-
digen Kirchengemeinde
aber nicht an Bürozeiten
hält, gehen ihre Aktivitäten
nach Feierabend weiter. Sie
gehört dienstags zum Team
im Kirch-Café, ist bei den
Sitzungen des Kirchenvor-
standes dabei, organisiert
kleine Termine oder große
Veranstaltungen wie Weih-
nachtsmarkt oder Sommer-
fest.

In der Funktion als Pfarr-
amtssekretärin ist sie nicht
nur Ansprechpartnerin für
alle Ratsuchenden, sondern
auch die „Leiterin des Vor-
zimmers“ von Pastor Tho-
mas Delventhal. Und so
werden im Pfarrbüro ganz
unkonventionell viele Wei-
chenstellungen für das er-
folgreiche Gemeindeleben
vorgenommen. Der Kontakt
zu den Menschen, für alle
die Ansprechpartnerin zu
sein, das sind die aus-
schlaggebenden Dinge, die
für sie nach eigener Aussa-
ge das Arbeiten so interes-
sant und so besonders ma-
chen. Wie sie das alles zeit-
lich hinbekommt? Da hat
Ute Bremer eine besondere
Begründung. Für sie sei die
Arbeit Teil ihres Lebens.
Hier könne sie so sein, wie
sie ist und: „Ich arbeite hier
nicht. Ich lebe hier.“

Am heutigen Sonntag ab
10 Uhr wird Ute Bremer im
Gottesdienst in der Meiner-
dinger Kirche für ihre 25-
jährige Tätigkeit besonders
geehrt. Im Anschluss findet
ein Sektempfang im Ge-
meindesaal statt.

Viel mehr als ein Arbeitsplatz
Ute Bremer begeht ihr 25-jähriges Jubiläum als Pfarrsekretärin in Meinerdingen

Seit 25 Jahren ist Ute Bremer Pfarramtssekretärin in der Kir-
chengemeinde Meinerdingen und daneben in vielen anderen
Bereichen ehrenamtlich tätig. Foto: Kirchengemeinde
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BRIG. Mächtig thront das
Schloss über den Häusern
der knapp 15.000 Einwoh-
ner zählenden Stadt Brig in
einem der südlichsten Kan-
tone der Schweiz, dem Wal-
lis. Aber weder Kaiser noch
sonstige Adelige haben sich
den alpenländischen
Prachtbau im 17. Jahrhun-
dert genehmigt. Es war der
Kaufmann Kaspar Stock-
alper vom Thurm. Jemand,
der sich durch sein strategi-
sches Denken den Simplon-
pass als Weg über die Al-
pen zunutze machte, der
durch Abbau in Minen sei-
nen Reichtum anhäufte und
im 30-jährigen Krieg den
Standort Wallis für seinen
Einfluss nutzte. Stockalper
verkehrte mit Königen und
Kaisern, was ihm noch heu-
te die Bewunderung der
Einwohner einbringt. Im-
mer noch werden Straßen,
Restaurant, Hotels und an-
dere Orte mit seinem Na-
men geschmückt.

So hat neben dem Groß-
kaufmann und Unterneh-
mer Stockalper auch Napo-
leon seine Spuren in der
Region um Brig hinterlas-
sen, die markant und von
Bedeutung sind. Während
das Schloss in der Stadt Sitz
der Verwaltung geworden
ist, hat der französische
Feldherr am Simplonpass
ein Hospiz hinterlassen,
dass heute von Wanderern
und Skitouristen als günsti-
ge Herberge genutzt wer-
den kann, derweil es rund
um die Uhr geöffnet ist.

Die strategische Lage der
Stadt Brig im Wallis hebt
sich heute dadurch aus,
dass sie eine romantische
und unaufgeregte Idylle ab-
gibt. Sie wird häufig als

Mittelpunkt für Wanderun-
gen mit und ohne Skier
oder Schneeschuhe an den
Füßen gewählt. Auch ist der
Weg mit dem Glacier Ex-
press von Brig nach Zermatt
ein Erlebnis der besonderen
Art. Zwischen Bergwänden,
saftig grünen Wiesen mit
den nur hier gezüchteten
Ehringer Kühen und
Schwarznasenschafen, und
den zwischendurch auftau-
chenden Bergseen führt der
Zug seine Fahrgäste von ei-
ner Bilderbuch-Perspektive
in die nächste.

In der Stadt Zermatt, die
sich durch seine Stellung
als Winterskiort recht deka-
dent entwickelt hat, startet
mit der Gornergratbahn ein
weiteres Beförderungsmittel
imposanter Art mit ihren
Gästen in Richtung Matter-
horn. Dort auf dem 3.089
Meter hohen Gornergrat,
auf einem der höchstgele-
genen Bahnhöfe Europas,
können die Passagiere der
Zahnradbahn zur Skiwan-
derung jährlich bis eine Wo-
che nach Ostern starten.
Die Plattform gibt auch ei-
nen imposanten Blick auf
das Matterhorn und die
Mehrheit der 45 Viertausen-
der der Alpen preis. Insge-
samt sind nur 82 Gipfel der
Alpen höher als 4000 Meter.

Die traumhafte Kulisse
wird durch ein Museum auf
dem Gornergrat ergänzt,
das Einblicke in die Ent-
wicklung der Bahn ermög-
licht. Darüber hinaus er-
laubt es modernste virtuelle
Technik, Flüge mit dem
Gleitschirm um das Matter-
horn zu genießen, ohne sich
selbst in Gefahr zu bringen.
Selbstverständlich klärt das
Museum auch über die Na-

tur der Region um die Walli-
ser Alpen und das Rhonetal
mit den Wettereinflüssen
auf. Wer sich aber auf die
Skipisten stürzen will, kann
davon über 2000 Kilometer
im Wallis genießen.

Das Wallis hat mit seiner
einzigartigen Lage die
Möglichkeit, den Liebha-
bern des Wintersports mit
seinen Pisten alles zu bie-
ten, was auf der Wunschlis-
te der Gäste steht.

Unweit des Bahnhofs der
Gornergratbahn ist über die
Wintermonate ein Igludorf

errichtet, das den Besu-
chern des Gipfels neben
dem ungetrübten Blick auf
das Matterhorn und weitere
Viertausender Herbergs-
möglichkeiten in dem
Wohnviertel aus Schnee an-
bietet. Wer sich für eine der
Suiten entscheidet, in der es
sogar möglich ist, eine Du-
sche zu nutzen, sollte finan-
ziell nicht völlig ausgeblutet
sein. Unter tausend Schwei-
zer Franken pro Nacht ist
da kaum etwas zu machen.
Weit günstiger sind normale
Zimmer aus Eis und
Schnee. Naturfetischisten,
die nicht vor tiefen Tempe-
raturen zurückschrecken,
werden ortstypisch ver-
pflegt. Unabdingbar ist da-
für das typische Käsefon-
due. Auch Raclette ist in der
Region so verwurzelt, dass
sich diese Art zu speisen bis
ins Jahr 1574 verfolgen
lässt. Noch heute verwen-
den Walliser Käsereien Roh-
milch nach den überliefer-
ten Rezepten für Raclette.
Dazu wird in aller Regel
Wein getrunken, den die
Schweizer zumeist selbst
genießen und wenig davon
exportieren.

Die Berg- und Gletscher-
welt um Brig ist für Wan-
derfreunde ein ideales Are-
al mit vielen unterschiedli-
chen Angeboten, die je-

weils auf die Saison und die
entsprechenden Bedingun-
gen zugeschnitten sind. Rolf
Gruber, Geschäftsführer des
Fördervereins „Säumerei
am Simplon“ kann den
Gästen Natur, historische
Stätten und malerische
Bergdörfer empfehlen. „Wir
haben auch für jeden An-
spruch das passende Pro-
gramm“, beteuert er. Der
Aletschgletscher liegt dafür
optimal und ist für ausge-
dehnte Wanderungen und
Naturexkursionen ein gern

in Anspruch genommenes
Gebiet.

Erschlossen sind die Aus-
gangspunkte so komforta-
bel, dass sich die Wanderer,
Sportler oder Genießer ein-
fach nur in die Postbusse
oder eine der romantischen
Bahnen setzen müssen. Brig
ist als Ausgangspunkt bes-
tens an das Netz angebun-
den.

Weitere Informationen
finden sich online unter
www.wallis.ch.

Kurt Sohnemann

Wo der Winter den längsten Atem hat und
der Sommer einsame Wanderstrecken bietet
Natur, historische Stätten und malerische Bergdörfer laden Urlauber zu jeder Jahreszeit in das schweizerische Wallis ein

Mit einer Höhe von 3.089 Metern ist der Gornergrat-Bahnhof einer der höchstgelegenen Europas. Fotos: Sohnemann

Eine Fülle von gut ausgebau-
ten Wanderwegen bieten Er-
lebnisse für jeden Anspruch.

Wer im Igludorf in seiner Suite erwacht, hat bereits morgens
das Matterhorn im Auge.

Das imposante Stockalperschloss kennzeichnet die Stadt Brig.

SCHÖNENBERG. Durch Neu-
schnee, der die Landschaft
frisch wie Puderzucker be-
deckt, führt eine Schnee-
schuhtour von der Talstati-
on der Belchen-Seilbahn
frühmorgens hoch zum Son-
nenaufgang auf den „magi-
schen“ Berg der Kelten: Mit
1414 Metern ist der Belchen
einer der höchsten Gipfel
im Schwarzwald. Und dank
seines Rundum-Panorama-
blicks gilt er als wohl
schönster Aussichtsberg der

Ferienregion. Ausgestattet
mit Fackeln führt der orts-
kundige Schneeschuh-
Guide die Gruppe in knapp
zwei Stunden hoch zum
Gipfelkreuz.

Unterwegs steigt die Son-
ne langsam am Horizont
und wirft die ersten Strah-
len durch die verschneiten
Zweige der Tannen. Ober-
halb der Baumgrenze ange-
kommen, bietet sich im
Licht der aufgehenden Son-
ne ein schöner Blick auf das

Rheintal, die Vogesen und
bei klarem Wetter bis zur
Gipfelkette der Schweizer
Viertausender Eiger, Mönch
und Jungfrau. Zur Stärkung
gibt es im Belchenhaus ein
zünftiges Frühstück, bevor
es mit der Seilbahn zurück-
geht. Die Tour ist buchbar
für 59,90 Euro inklusive
Ausrüstung, Fackeln, gro-
ßem Frühstücksbüfett sowie
dem Ticket für die Talfahrt.
Infos unter www.original-
landreisen.de.

Mit Schneeschuhen zum
Sonnenaufgang auf den Belchen

Geführte Tour auf einen der höchsten Gipfel im Schwarzwald

Schneeschuhlaufen auf dem Belchen. Foto: Klaus Hansen - Schwarzwaldregion Belchen
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Wir freuen uns auf Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen oder einen Anruf vorab. 

Kontakt:
Autohof Soltau
Gottlieb-Daimler-Straße 2c
29614 Soltau

Ansprechpartner: Frank Krause
Telefon +49 151 29222987 

Oder einfach und schnell online unter:
https://www.hoyer.de/stellenangebote/

Keine Lust, eine 
Nummer zu sein?
Willkommen in der Familie.
Wir suchen Dich (m/w/d) in Vollzeit als:

•  Koch im Außendienst
  Abwechslung im Arbeitsalltag - Unsere Gäste freuen sich auf Deine Speisen an vier möglichen 

Einsatzorten: Autohof Hamburg Süd, Firmenzentrale Visselhövede, Erlebniscampus Hof 
Sonnentau, Autohof Soltauer Heide. Dir wird ein eigener Firmen-Pkw bereitgestellt.

Wir suchen Dich (m/w/d) für den Autohof Soltau in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob als:

• Küchenleitung
• Restaurantleitung
• Restaurantfachkraft
• Servicemitarbeiter
• Reinigungskraft
• Verkäufer mit Kassiertätigkeit in Nachtschicht
Wir bieten:
•  Mitarbeitervorteile, wie zum Beispiel Tankkarte, Teamevents, deutschlandweite Nutzung 

Firmenfitness und die Möglichkeit zum Business-Bike-Leasing
•  Ein spannendes und abwechslungsreiches Aufgabenspektrum mit Eigenverantwortung
•  Einen sicheren Arbeitsplatz in einem etablierten Familienunternehmen

hoyer.de

„Auch nach all den Jahren macht mir die Arbeit 
in diesem Team immer noch riesigen Spaß!“ 
Sabine, stellvertretende Küchenleitung in Soltau

Jetzt
bewerben!
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EICKELOH. „Mut für den
Schritt in Richtung ‚Norma-
lität‘“, mit diesem Motto er-
öffnete Ortsbrandmeister
Dominik Heuer die Jahres-
versammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eickeloh.
Dienste, Übungen, Oster-
feuer, Umwelttag und Ka-
meradschaftspflege waren
im vergangenen Jahr wie-
der möglich. Der Ortsbrand-
meister und sein Stellvertre-
ter, Jan Kuhlmann, berich-
teten von 36 Einsätzen in
2022: sieben Brandeinsätze,
20 Technische Hilfeleistun-
gen sowie neun Fehlalarme
– insgesamt 576 Stunden
Einsatzzeit für die Ehren-
amtlichen.

Besonders in Erinnerung
blieb die Suche nach einer
vermissten Person im
Herbst bei Hademstorf.
Dank Unterstützung der
Feuerwehr-Heidekreis
Drohnengruppe konnte
dieser Einsatz erfolgreich
mit dem wohlbehaltenen
Auffinden der Person abge-
schlossen werden. Als be-
sondere Übungsdienste

hob Kuhlmann die vom
AGT (Atemschutzgeräteträ-
ger)-Wart Johannes Trippe
initiierte Atemschutzübung
sowie die Übung mit den
Nachbarwehren Ahlden
und Hodenhagen zur Was-
serförderung und zu Vege-
tationsbränden hervor.

Die Freiwillige Feuerwehr
Eickeloh besteht derzeit aus
46 Aktiven, davon elf Frau-
en. Die Altersabteilung
zählt 16 Mitglieder, die Ju-
gendfeuerwehr neun. Die
stellvertretende Jugendwar-
tin Nadine Schulz schwärm-
te in ihrem Bericht von ge-
meinsamen Unternehmun-
gen wie Wattwandern, Kart-
fahren, Lasertec und Spiele-
abende. Zum Dienstplan
des Feuerwehrnachwuchses
gehörten traditionell auch
die Pflege des Dorfteiches
durch die seit 2004 über-
nommene Patenschaft, die
Altpapiersammlungen und
das Müllsammeln am Um-
welttag. Im vergangenen
Jahr kamen in acht Samm-
lungen mehr als 18 Tonnen
Altpapier sowie 320 Kilo-

gramm Müll und Unrat zu-
sammen. Dort leistete die
aus zwei Mädchen und sie-
ben Jungen bestehende
Feuerwehrjugend einen
wertvollen Beitrag zum Um-
weltschutz.

Nadine Schulz wurde nun
von der Stellvertreterin zur
Jugendwartin gewählt und
löste damit Henrike Völker
ab, die dieses Amt zwölf
Jahre innehatte und davor
drei Jahre als Stellvertrete-
rin amtierte. Für diesen
langjährigen ehrenamtli-
chen Einsatz sprach das
Kommando seinen Dank
aus, ebenso wie für den
nach drei Jahren ausschei-
denden Gerätewart Tobias
Stelter.

Zum ersten stellvertreten-
den Gruppenführer wurde
Jan Mahnike gewählt,
zweiter Vertreter wurde
Erik Evers. Carsten Wiebe
ist nun neuer Gerätewart,
sein Stellvertreter ist Oliver
„Otto“ Berger. Als Sicher-
heitsbeauftragter wurde
Ralf Hering bestätigt. Neue
stellvertretende Jugendwar-

tin wurde Svea Wiebe.
Björn Dingel wurde neu in
die Eickeloher Wehr aufge-
nommen, Martin Schneider
fand als Wiedereinsteiger
den Weg zurück.

Ernennung und Beförde-
rungen: Friederike Trippe,
Björn Dingel und Ingo
Buchholz wurden zur Feu-
erwehrfrau oder -mann er-
nannt. Zur Oberfeuerwehr-
frau wurden Nele von Wie-
ding und Svea Wiebe beför-
dert, Florian Eickhoff zum
Oberfeuerwehrmann, zur
Hauptfeuerwehrfrau wurde
Nadine Schulz befördert.
Björn Dingel erhielt für die
höchste Einsatzbeteiligung
die Eickeloher Wanderpla-
kette.

Fördermitglied Michael
Riedel möchte die Aktiven,
den Jugendnachwuchs und
die Altersgruppe zum Mit-
und Weitermachen motivie-
ren und spendete Pokale
und Ahnentafeln und
mahnte, das Ehrenamt ehr-
lich zu wertschätzen und
nicht als „unbezahlte Hilfs-
kräfte“ zu missbrauchen.

18 Tonnen, 576 Stunden und 46 Aktive
Mitglieder der Feuerwehr Eickeloh blicken nicht nur auf Einsätze, sondern auch auf die Zahlen

Fröhliche Gesichter: Die Geehrten und Beförderten der Feuerwehr Eickeloh. Foto: Feuerwehr

BOMLITZ. „Keine Gewalt
gegen Einsatzkräfte“, das
sei das Motto, das zurzeit
häufig zu hören sei. Ein
Wandel in der Bevölkerung
sei spürbar, erklärte Orts-
brandmeister Martin Som-
mer bei der Hauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Bomlitz. „Auch in un-
serem Einsatzgebiet gab es
einen Vorfall, der schluss-
endlich vor Gericht verhan-
delt wurde.“ Es gebe aber
auch regelmäßig viel Lob
für die Arbeit der Feuer-
wehr, sodass ein gewisses
Grundvertrauen in das Eh-
renamt weiter gegeben sei.

Im vergangenen Jahr
mussten 83 Einsätze abge-
arbeitet werden. Dabei
reichte das Spektrum von
mehreren Kleinbränden, di-
versen Flächenbränden bis
hin zu einigen Großbränden
wie dem Großbrand des
Studio 78 in Walsrode. Auch
die Hygienekomponente
der Stadtfeuerwehr, die
durch die Ortsfeuerwehr
Bomlitz besetzt wird, kam
mehrfach zum Einsatz. Be-
sonders in Erinnerung blie-
ben die beiden Orkane Yle-
nia und Zeynep, die die
Feuerwehr fast zwei Tage
am Stück bei diversen
Sturmschäden beschäftigte.
Dabei kam auch erstmals

die Einsatzleitung Ort
(ELO) zur zentralen Koordi-
nierung der Einsatzstellen
im Stadtgebiet zum Einsatz.

Die 64 Mitglieder der Ein-
satzabteilung hatten einen
vollen Dienstplan, zudem

wurde zu vielen wichtigen
Themen aus dem Feuer-
wehrspektrum aus-, fort-
und weitergebildet.

In der Jugendfeuerwehr
versehen aktuell 24 Ju-
gendliche ihren Dienst. Im

vergangenen Jahr konnten
vier Kinder aus der Kinder-
feuerwehr übernommen
werden und auch drei wei-
tere Jugendliche fanden
den Weg zur Jugendfeuer-
wehr. Mehrere Jugendliche

konnten die Prüfungen zur
Jugendflamme erfolgreich
ablegen. Highlight im Jahr
2023 wird die Teilnahme
am Kreiszeltlager werden.

Kinderfeuerwehrwartin
Sarah Gehrke berichtete
von den Aktivitäten der 21
Kinder in der Kinderfeuer-
wehr, wie einem Ausflug
zusammen mit den Jugend-
lichen zum Flughafen Ham-
burg. Die frisch gewählte
stellvertretende Kinderfeu-
erwehrwartin Jennifer
Kirschkowski wurde von
der Versammlung in ihrem
Amt bestätigt.

Auch den 32 Mitgliedern
der Altersabteilung wurde
im Jahr 2022 nicht langwei-
lig. Bei acht Diensten wurde
zum Beispiel das neue La-
ger eines Möbelkonzerns
oder die Biogasanlage der
Abfallwirtschaft besucht.

Der erste Stadtrat Andre
Reutzel informierte, dass
der Feuerwehrbedarfsplan
im Jahr 2023 fortgeschrie-
ben wird. Im Bezug auf die
fälligen Baumaßnahmen am
Feuerwehrhaus stellte er ei-
nen Baubeginn in der zwei-
ten Jahreshälfte in Aussicht.
Insgesamt wird die Stadt
Walsrode einen Millionen-
betrag investieren bis der
Bau Ende des Jahres 2024
abgeschlossen sein soll.

83 Einsätze für die Feuerwehr Bomlitz
Vor allem Sturm hält die Einsatzkräfte auf Trab, dazu viele Dienste und Fortbildungen

Foto: Feuerwehr

Lucas Wagner, Tobias Walkling
und Jennifer Kirschkowski
wurden von Ortsbrandmeister
Sommer zum Hauptfeuer-
wehrmann bzw. Hauptfeuer-
wehrfrau befördert.

Daniel Wagner erhielt das Eh-
renzeichen für 25-jährige Ver-
dienste im Feuerlöschwesen
verliehen. Bei der zentralen Eh-
rungsveranstaltung der Stadt
Walsrode waren bereits einige

Mitglieder der Bomlitzer Trup-
pe geehrt worden. Julian
Reinsberg (25 Jahre) und
Egon Willenbockel (75 Jahre)
erhielten ein Präsent der Orts-
feuerwehr Bomlitz.

Beförderungen und Ehrungen

HODENHAGEN. Der Vorstand
lädt alle Mitglieder des
Schützenvereins Hodenha-
gen für Sonnabend, 11. Fe-
bruar, ab 18 Uhr zur Haupt-
versammlung in das Schüt-
zenhaus ein. Die Tagesord-
nung kann dem Aushang

im Schützenhaus entnom-
men werden.

Wer nach der Versamm-
lung einen Snack zu sich
nehmen möchte, meldet
sich bei Rosi André unter
( (05164) 1824 rechtzeitig
an.

Treffen der Hodenhagener Schützen

ALTENWAHLINGEN. Die
Landfrauen Rethem laden
für Mittwoch, 22. Februar,
ab 14.30 Uhr zur Hauptver-
sammlung ins Gasthaus
Rüpke, Altenwahlingen,
ein. Neben den Berichten
und dem Haushaltsplan
steht unter anderem auch
die Wahl der Schriftführerin
auf der Tagesordnung.

Wahlvorschläge können
bis zum Mittwoch, 8. Febru-
ar, bei den Wahlhelferinnen
Elisabeth zum Berge, Helga
Meyer und Kerstin Ohlmei-
er eingereicht werden.
Ebenso werden bei der
Versammlung langjährige
Mitglieder geehrt. Nach der
Kaffeepause will Angela
Kirchfeld die Teilnehmerin-
nen mit „Döntjes und
Humor“ in Schwung brin-
gen.

Anmeldungen zur Veran-
staltung bis Mittwoch, 15.
Februar, bei der zuständi-
gen Ortsvertrauensfrau.
Auch Rita Oestmann,
( (05165) 91076, Fax
91078 oder E-Mail an ri-
ta.oestmann@t-online.de,
sowie Agnes Weber,
( 0173/4106768 oder
ag.weber@gmx.net, neh-
men Anmeldungen entge-
gen. Gäste sind willkom-
men.

Versammlung
der Rethemer

Landfrauen

BOSSE. Unter dem Motto
„Welt der Farben“ stellt der
Verein Farbpalette seine
neuen Werke bis zum 28.
April im Hotel-Restaurant
Allerhof in Bosse/Franken-
feld aus. Es sind die unter-
schiedlichsten Themen, wie
Landschaften, Blumen, Tie-
re, abstrakte Malerei und
vieles mehr, auf Leinwände
von den Künstlern und
Künstlerinnen, von Anfän-
gern bis hin zu Profis, in Öl,
Acryl, Kreide und Aquarell,
gebracht worden.

Der Verein Farbpalette
hat seinen Sitz in Tietlingen
7, in der ehemaligen Kunst-
scheune der Dozentin Mo-
nika Bittner. Um diese Ge-
mälde und Bilder zu er-
schaffen, treffen sich die
Mitglieder wöchentlich
montags von 10 bis 18 Uhr,

dienstags von 10 bis 14 Uhr
und einmal im Monat sonn-
abends von 10 bis 16 Uhr im
Atelier des Vereines.

Alle 14 Tage und sonn-
abends werden die Maler/
-innen von der Dozentin
Monika Bittner begleitet
und unterstützt. Der Verein
würde sich über weitere In-
teressenten, die gern mit
Pinsel, Stift und Farbe ar-
beiten, freuen.

An der Ausstellung „Welt
der Farben“ nehmen 13
Mitglieder teil – Marianne
Stünkel, Andrea Kulen-
kampff, Kristin Hennig, Mo-
nika Nöske, Jürgen Stahl,
Waltraud Henze, Lilly Kuk,
Mercy Köhler, Ines Döring,
Pia Hamann, Berrit Engel-
brecht-Voigt, Rosemarie
Winnat und Erna Schie-
mann.

„Welt der Farben“
Ausstellung des Vereins Farbpalette im Allerhof

Bis zum 28. April stellen Mitglieder des Vereins Farbpalette ihre
Arbeiten im Hotel-Restaurant Allerhof aus. Das Bild zeigt ein
Werk von Ines Döring. Foto: Ines Döring
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GUTSCHEIN
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15% auf die verarbeiteten Materialien.
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WIR POLSTERN IHR L IEBL INGSPLÄTZCHEN.

2 5  JA H R E
RAUMAUSSTATTUNG OLAF OLDENBÜTTEL

POLSTEREI

GARDINEN

SONNENSCHUTZ

INSEK TENSCHUTZ

BODENBEL ÄGE

MARKISEN

ROLLL ÄDEN

UND VIELES MEHR …

Wir gratulieren herzlich zum 

25-JÄHRIGEN BESTEHEN
und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

GERD RANZAU
• Elektroinstallation
• Netzwerktechnik
• Videoüberwachungsanlagen
• Buschoff-Futtertechnik

27374 Visselhövede • Süderstr. 34 • Tel. 0 42 62 / 7 19 • Fax 81 72

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.

w
w

w
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z-
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t.
de

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
05161 60 05-0 · info@wz-net.de

Wir gratulieren zum
GERD AENZEUdZ

wüUscheUZweDterhDUZ
vDe ZErfo gZfürZ
dDeZZEkEUft!

RAUMAUSSTATTUNG 
OLAF OLDENBÜTTEL

Familie Auer wünscht 
alles Gute zum Jubiläum!

„Kinder, wie die Zeit ver-
geht“, sagt sich auch Olaf 
Oldenbüttel. Der Raumaus-
statter und sein Team mit 
den langjährigen Mitarbeite-
rinnen feiert im Februar sein 
25-jähriges Firmenjubiläum. 
„Davon sollen auch unsere 
Kunden profitieren!“ Daher 
werden bis Ende Februar 
bei Aufträgen auf alle Mate-
rialien 15 Prozent Rabatt ge-
währt!
Am 6. Februar 1998 machte 
sich Olaf Odenbüttel selbst-
ständig. 1999 wurde die eige-
ne 250 Quadratmeter große 
Werkstatt mit Ausstellungs-
raum in der Goethestraße 23, 
Zufahrt über die Worthstraße, 
in Visselhövede, bezogen. 
Hier finden Kunden eine 
große Auswahl an Boden-
belägen aller Art, Gardinen 
und Möbelstoffe in allen Va-
riationen sowie Sonnen- und 
Insektenschutzprodukte. 
Bei den zahlreichen Mus-
terexemplaren ist für jeden 
Geschmack etwas dabei, 
und Olaf Oldenbüttel findet 
immer den richtigen Weg, 
mit viel Liebe zum Detail. 
„Die einen wollen es super 
modern, die anderen wollen 
liebgewonnenes, altbewähr-
tes erhalten.“ Für jeden Kun-
denwunsch hat der Raum-
ausstatter Muster in allen 
Varianten zur Verfügung. 
Er weiß wovon er spricht 
und macht seit über 30 Jah-
ren mit neuen Bezügen aus 
alten Sofas, liebgewonne-
ne Polstergarnituren, Sessel 
oder Stühle, wieder wahre 
Schmuckstücke!
Aber nicht nur der Ge-
schmack ändert sich, auch 
das Bewusstsein für die 
Nachhaltigkeit ist immer 
stärker in den Köpfen ver-
ankert. „Unsere Möbelstof-
fe der Recycle Line erfüllen 

nicht nur alle Anforderun-
gen an modernes Wohnen, 
sie schenken zudem jeder 
Menge Plastikmüll ein neu-
es Leben, denn sie sind zu 
100 Prozent aus recycelten 
PET-Flaschen hergestellt!“, 
betont Olaf Oldenbüttel. Der 
Visselhöveder sieht seinen 
Beruf als optimal hinsichtlich 
der Nachhaltigkeit, denn er 
verwendet nicht nur Stoffe, 
die nicht nur langlebig son-
dern auch nachhaltig sind, 
weil sie aus qualitativ hoch-
wertigen Naturprodukten 
wie Wolle, Leinen, Baum-
wolle und Leder bestehen. 
„Das gilt auch für unsere Bo-
denbeläge!“
Aber auch Serviceleistun-
gen, wie die Reinigung von 
Polstermöbeln, Teppichen 
und Gardinen, zu dem auch 
das Abnehmen und wieder 
Aufhängen der gereinigten 
Stores gehört, werden hier 
großgeschrieben.
Nicht nur für den Innenbe-
reich, auch für außen bietet 
Raumausstatter Oldenbüt-
tel zahlreiche Gestaltungs-
möglichkeiten hinsichtlich 

Markisen, Sonnen- oder 
Regenschutz für Terrassen-
dächer, die Beschattung für 
Wintergärten sowie allge-
meiner Sonnen- und Insek-
tenschutz. Um die Outdoor-
Wohnlandschaft so schön 
wie möglich zu gestalten, 
finden Kunden hier eben-

falls eine große Auswahl an 
lichtechten, wasserfesten 
und abwaschbaren Stof-
fen für Kissenauflagen oder 
Gartenmöbel. Pfiffige Ideen 
für Wohnlandschaften eben!  
Zum guten Service gehört 
natürlich die Reparatur von 
defekten Rollläden und 
Markisen, die vielleicht ein-
fach nur überholt werden 
müssen oder ein neues Tuch 
benötigen. „Wir finden für 
jedes Problem eine gute, 
individuelle Lösung und be-
raten gerne vor Ort!“, betont 
Olaf Odenbüttel. Auf jeden 
Fall blickt das Unternehmen 
optimistisch in die Zukunft, 
auch hinsichtlich der neu-
esten Stadtplanung, nach 
der der jetzige Firmensitz 
eventuell weichen soll. „Wir 
sind für die Zukunft ge-
wappnet, halten rechtzeitig 
nach neuen Räumlichkeiten 
Ausschau und sind auf alle 
Fälle weiter für unsere Kun-
den da!“, versichert Olaf Ol-
denbüttel.

Mit viel Liebe zum Detail und pfiffigen Ideen

Meike Brinckmann (von links), Bärbel Hasselberg und Dagmar 
Böttcher bilden das Team um Olaf Oldenbüttel. Foto: aki

WALSRODE. Für Sonntag,
26. Februar, lädt der Inner
Wheel Club Soltau-Walsro-
de zu einer Neuauflage der
Kino-Matinee: Ab 11 Uhr
zeigt das Walsroder Capi-
tol-Theater den Film „Balla-
de von der weißen Kuh“.
Dem Einlass ab 10:30 Uhr
folgt ein Sektempfang mit
kulinarischen Köstlichkei-
ten, bevor sich der Vorhang
zu einer aufwühlenden Sto-
ry hebt.

Je größer die Freude des
Clubs über das Engage-
ment, eine Veranstaltung
dieser Güte zu organisieren,
desto ernster ist das Thema,
das sich dahinter verbirgt.
Die Geschichte erzählt von
einer Frau, die zwischen
Rache und Liebe wählen
muss, dramatisiert Fragen
der Gerechtigkeit und mo-
ralischer Zwickmühlen.
Kaum ein Film ähnlichen
Anspruchs könnte besser in
die Aktualität des Gesche-
hens im Iran passen.

So wie die Regisseure Be-
tash Saneeha und Maryam
Maghaddam stehen Verant-
wortliche solcher Festival-

Werke, deren Handlung die
Konsequenzen der Todes-
strafe beschreiben, dafür in
ihrer Heimat unter Druck,
drehen heimlich, dürfen das
Land nicht verlassen und
die Preise ihrer Filme nicht
entgegennehmen. „Eine
einzigartige und besondere
Qualität des iranischen
Films kann seine Ehrlich-
keit sein, wenn es um sozia-
le und menschliche Themen
geht, angesichts der beste-

henden Zensur ist dies aber
nicht so leicht umzusetzen.
Doch Filme, die dieses Ziel
erreicht haben, können ein-
flussreich sein. Sie können
Fenster sein, die es den
Menschen in der Welt auf
der einen Seite und den iso-
lierten Menschen im Iran
auf der anderen Seite er-
möglichen, einander zu se-
hen.“ Das Statement der
Regisseurin lädt ein, vor der
Leinwand dabei zu sein.

Der Erlös der Veranstal-
tung wird Projekten der
Kinder- und Jugendarbeit
gespendet. Karten sind im
Vorverkauf erhältlich in
Walsrode beim Capitol-
Theater, Kaufhaus GNH,
Blumen-Dekoration Krieger,
Buchhandlung Kappe, Dat
Teehus sowie in Bad Fal-
lingbostel bei der Buch-
handlung Raufeisen und in
Soltau bei der Buchhand-
lung Hornbostel.

Großes Kino über Schuld und Sühne
Inner Wheel Club Soltau-Walsrode lädt ein zur Matinee ins Capitol-Theater: „Ballade von der weißen Kuh“

Minas Leben wird auf den Kopf gestellt: Ihr Ehemann wird zu Unrecht hingerichtet, und dann ist
da noch der geheimnisvolle Reza, der sich als Freund ihres Mannes vorstellt. Foto: Amin JafariVISSELHÖVEDE. Der Kultur-

und Heimatverein Visselhö-
vede präsentiert am Sonn-
abend, 11. Februar, die
Band „Hottin’ the Blues“.
Beginn des Konzertes im
Heimathaus, Burgstraße 3,
ist um 20 Uhr.

„Hootin‘ the Blues“ wur-
de 1987 von Gerd Gorke
und Günther Leifeld-Strik-
keling gegründet und 1988
durch Rupert Pfeiffer kom-
plettiert. Die Band spielt
„Goodtime Music“, akusti-
schen Blues. Ragtime,

Country, Bluegrass und Jazz
sind im Lauf der Jahre ins
Programm eingeflossen.
Diese Stile stellen eine Mi-
schung dar, die die einge-
fahrenen Bahnen des tradi-
tionellen Blues verlässt, die
aber die Wurzeln erkennen
lässt. Egal, in welchem Stil,
„Hootin‘ the Blues“ bleibt
unverwechselbar.

Kartenreservierungen un-
ter ( (04262) 8694 sowie
unter www.khv-visselhoe-
vede.de. Zudem gibt es Ti-
ckets an der Abendkasse.

„Gute-Laune-Musik“
Konzert mit „Hottin‘ the Blues“ in Visselhövede

Am kommenden Sonnabend sorgen „Hottin‘ the Blues“ für gute
Laune im Walsroder Heimathaus. Foto: Hottin‘ the Blues
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JETZT

ONLINE TERMIN
VEREINBAREN!

Wir sind auch außerhalb unserer 
Geschäftszeiten für Sie da.

Vereinbaren Sie jetzt über 
unser Online Buchungsportal 

einen persönlichen Termin mit uns.

www.etermin.net/wz-net.de

Baumarkt

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

29664 Walsrode, Sophienstr. 3-5
www.seyer-carstens.de
Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 /  970-162

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH 
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Garten

Baum- und Busch zurück-

schneiden, kappen und fällen,
inkl. Abfuhr. d 0163-8019118
Firma HGS, Gunnar Stavenow

Markenzäune
Rainer Grumpelt

 0 50 73 / 3 30

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

Häuser - Angebote

Hademstorf: EFH in naturna-
her Ortsrandlage, v. Privat, oh-
ne Provision, 132 m² Wfl. (Gut-
achten), 6 Zi., 3 x Schlafen, Wo-
Zi, ca. 35 m² Essdiele, Kü., Bad,
Galerie, 250.000 FTTH-Glasfa-
ser, 25 m² Terr., voll überd. u.
beleuchtet, Ausbaureserve u.
mass. Schuppen, 2 x Pkw-
Stellpl., ca. 1000 m² Grdst., VB
239.000 €. d 05071-912319

4-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
5 Zimmer über 2 Etagen, 

122 m², Balkon, Gäste-WC 
730,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Häuser - Angebote

Immobilienbewertung kostenlos! 
Wir ermitteln zuverlässig und 
unverbindlich den Marktwert Ihrer 
Immobilie. Jetzt Termin verein- 
baren!   Cohrs      ImmobilienService,  
Vogteistraße 30. 29683 Bad  
Fallingbostel, Tel. 0 51 62/14 44

Mietgesuche

Rentnerin sucht 2-3-Zi.-Whg.
im EG mit Garten zur alleinigen
Nutzung (Hundehaltung er-
laubt), in Walsrode und Walsro-
de OT. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1647228

Suche Garage in Bad Falling-
bostel, gerne Ecke Weidenweg,
bitte melden unter
d 0172 / 4200333

Rüstiges Rentnerpaar (festes
Gehalt) mit Tochter und Hund
sucht dringend EFH oder
DHH mit Garten in Walsrode
und Umgebung.
d 05161 / 487996

Auto und Verkehr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

� Car-Service
� Kfz-Zubehör
� Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AUTOBATTERIEN
für alle Auto-

marken vorrätig!
Sofortiger 
Einbau!

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 05163/6661
Fax 05163/448

Wir machen, dass es fährt

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Ihr Auto soll fahren!

Dafür sorgen wir...

Reparaturen
von A - Z

Kfz-Zubehör

Neuwertiger Autoanhänger
gebremst, 1,5 t zul. Ges.-Ge-
wicht, Bj. 2017, Hersteller: Hei-
dewerkstätten, Rahmen feuer-
verzinkt, Kasteninnenmaß 1,46
m b x 2,98 m l, Klappe hinten
und vorne zum Aufmachen,
TÜV Feb./24 - auf Wunsch neu,
sehr gu. Zust., Preis 3200 € VB.
d 05166 / 5255

Mazda

Kfz-Ankauf

Von Privat gesucht: Höher
gel. Auto, zum Beispiel VW
Caddy oder andere Marken, mit
AHK, bis ca. 100tkm.
d 05071 / 91018

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Toyota RAV 4
von Priv. gesucht. Baujahr 2006
- 2013, (XA30), Diesel, Leistung
100-130 kW, bis 180.000 km.
d 01520-4890309

Zweiräder

Verkaufe meine Daelim 125,
Bj: 9/97, TÜV bis 7/24, neue
Reifen, 4400 km gelaufen, klei-
ne Delle am Tank. Die Maschine
ist in einem sehr guten Zustand,
VB 1350 €. d 0172-4200333

Verkäufe

Neuwertiger Rollstuhl, Typ
Tmtar MR-LG, Sitzbreite 40 cm,
nur innen benutzt, Preis 490 €

VB. d 05071-8335

Panasonic Smart-TV, 55 Zoll,
schwarz, internetfähig und 3 D,
2 Brillen vorhanden, hat Apps
wie YouTube, Netflix, Google
und weitere Apps, Festplatte
über USB, Recording-DVD,
LED, keine Kratzer, mit Stand-
fuß u. Wandhalterg., 280 €.
d 0152-55805298

Riese und Müller E-Bike zu
verkaufen, New Charger GH
Nuvinci, RH 53 cm, Riemenan-
trieb, 4 J. alt, NP 4400 €, VB
2000 €. d 05162 / 7956

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
•	Bauanleitung
	 für Teiche, Wasserläufe
	 und Schwimmteiche
•	Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 51 61/ 62 92

Ankäufe

Privat kauft altes Kaffee- und

Essservice, Porzellanfiguren
und Silberbesteck.
d 0163 / 1124355

Der Kunst- und Antikhandel 
Blum steht seit Jahrzehnten mit 
seinem Namen als seriöses Unter-
nehmen in Sachen Ankauf. Wir 
kaufen: Porzellan, Antikes, Möbel, 
Zinn, Bernstein, Gemälde, Militaria, 
Kristall, Bronze, Taschenuhren, Sil-
berbesteck, Silberschmuck, Gold-
schmuck, Münzen, Zahngold, auch 
komplette Nachlässe. Auch defekt 
und alt. Tel. 01 59 / 06 52 43 71

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Kaufe Altmotorrad, Moped o.
Roller. Auch Unfall od. schlech-
ter Zust. u. Teile. Alle Marken u.
Bj., Kfz.-Werbung u. Literatur.
d 05166 / 432 o. 0172 / 4346465

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten auch alt 
oder defekt  01 74- 9 89 25 88

Veranstaltungen

am Valentinstag im Restaurant Wang.  
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit unserem  
leckeren Buffet am 14. Februar ab 18 Uhr.

Soltauer Str. 21•29683 Bad Fallingbostel•Tel.: 0 51 62/66 66

Camping

Familie sucht Wohnwagen od.
Wohnmobil. d 05064/2686044

Hobby, Freizeit

Der Freizeittreff bietet für hu-
morvolle Interessierte (40 / 60
J.), gesellige Abende und ge-
meinsame Aktivitäten. Hast du
Lust uns kennenzulernen? Un-
ser nächstes Treffen ist am Sa.,
11.2.23 um 18 Uhr in der Wald-
gaststätte Eckernworth. Info
unter: d 05162 / 9866083

Skatgemeinschaft 2020 Wals-
rode sucht neue Spieler, immer
montags 18:30 Uhr in Kantine
der Bundespolizei. Anmeldung
01575-3641802
www.skat-walsrode.de

Bekanntschaften

Wir sind ein Freizeitclub für

Alleinstehende ab 40 aufwärts
unbegrenzt. Möchtest du nette
Leute kennenlernen und mit
uns etwas unternehmen? Dann
komm einfach vorbei. Nä. Tref-
fen: am 10.2.2023, 19 Uhr im
Café Nebenan, Visselhövede.

Seniorin, 76 J., naturverbun-
den, Radfahrerin, sucht nette
Freundin in Bad Fallingbostel.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1647236

Sie, 47 J., mit schöner Figur.
Suche einen Mann zum Aufbau
einer festen Partnerschaft.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1647227

Tiermarkt

Vorwerk-Hühner, 4 Hennen

und 1 Hahn, zu verkaufen.

d 05074 / 1207

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

Zu verschenken

2 Mäntel, neu, für Damen und

Herren, zu verschenken.

d 05161 / 49810kindernothilfe.de/testament

Machen  
Sie mehr  
aus Ihrem 
Testament.

Zum Beispiel einen  
Schulabschluss.

WISMAR | OSTSEEKÜSTE

NIENBURG | UNTERES SAALETAL

WEISSENHÄUSER STRAND | OSTSEE

HITZACKER | ELBTALAUEN

AKON PLUSPUNKTE: 4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 4x 
Abendessen | Nutzung des Wellnessbereich mit Pools, Damp� ad 
und Sauna | Innenpool mit Thermalwasser | Animationsprogramm 
Sportaktivitäten | Livemusik und Abendshows | vielfältige Aus� ugs-
möglichkeiten | direkt am Strand gelegen

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: 
AKON Gesunder Rücken | Autogenes Training | 
Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 5 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 
5x Abendessen | Lage unmittelbar am Naturschutzgebiet | Subtro-
pisches Badeparadies (gegen Gebühr) | weltweit einzigartige, 214 
m lange Reifenrutsche „Aqua Racer“ | Abenteuer Dschungelland 
(gegen Gebühr) | Eintritt in den 3.000 m² Wellnessbereich des 
Strandhotels mit Dünenbad und Saunalandscha¦  sowie Fitnessclub 
Kinderbetreuung gegen Gebühr | zzgl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: Aqua§ tness | Nordic Walking
Progressive Muskelentspannung | Wirbelsäulemgymnastik

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendessen | Freizeit- und Wellnessbereich „Wissemare“ mit 
Schwimmbad und Saunen | Whirlpools gegen Gebühr | TESLA-La-
destation für Elektrofahrzeuge | Vielzahl an Aus� ugsmöglichkeiten 
kostenfreie Unterkun¦  für Kinder bis 6 Jahre im Zimmer der Eltern 
keine Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Gesunder Rücken® | Autogenes 
Training | Progressive Muskelentspannung

ALBENA RESORT | BULGARIEN

MARITIM HOTEL PARADISE BLUE*****

STRANDHOTEL****WYNDHAM GARDEN****

 statt p. P. im DZ

 statt 629,- p. P. im DZ statt 339,- €  ab 189,-* € p. P. im DZ

 statt 249,- 

4 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

5 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

Reisezeitraum: Mai | Sep. 2023

Reisezeitraum: Jan.–April | Sep.–Nov. 2023Reisezeitraum: Feb.–April | Juni–Dez. 2023

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 75 €

PARKHOTEL-HITZACKER 

HOTEL ZUM GOURMET****

BERNSTEIN ACAMED RESORT*** S

DAS BERGMAYR - CHIEMGAUER ALPENHOTEL

Reisezeitraum: Jan.–Dez. 2023Reisezeitraum: Feb.–April 2023

Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K. | Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

AKON GESUNDHEITSREISEN — 
GEFÖRDERT DURCH IHRE 
KRANKENKASSE
Nutzen Sie die beliebten AKON § tforwell-Tage mit Zuschuss 
Ihrer Krankenkasse – in den schönsten Regionen Deutsch-
lands und Europas!  Alle Hotels, Termine und Kurse aus den 
Bereichen Bewegung, Entspannung und Ernährung § nden 
Sie unter www.akon.de/wal

Gesamtkosten

Zuschuss

= 99,00* €

- 150,00   €

 249,00   €(inkl. Unterkun¦ , Verp� egung und 
Teilnahme an den Kursen)

nach § 20 SGB V 
zahlreicher Krankenkassen

Ihr Eigenanteil ab

KOSTENBEISPIEL INKL. 3 ÜN + KURSE

* bei einem Krankenkassenzuschuss von 150 Euro. Ist Ihre Krankenkasse auch dabei?
Informieren Sie sich unter www.akon.de/wal oder unter Telefon 07931 96497-19.

Unser Gesamtangebot online:                 Buchung nur unter www.akon.de/wal
www.akon.de/wal                                       Bei Fragen zur Buchung unter Tel. 
07931 96497-19 | Mo.–Fr. von 8 bis 18 Uhr

Veranstalter: 
AKON Aktivkonzept e. K.  Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergenheim

Unser Gesamtangebot online: 
www.akon.de/wal

Buchung nur unter www.akon.de/wal 
Bei Fragen zur Buchung unter Tel. 07931 96497-19 | Mo.–Fr. von 8 bis 18 Uhr

* bei einem Krankenkassenzuschuss von 150 Euro. Ist Ihre Krankenkasse auch dabei?  Informieren Sie sich unter www.akon.de/wal oder unter Telefon 07931 96497-19.

WISMAR | OSTSEEKÜSTE

NIENBURG | UNTERES SAALETAL

WEISSENHÄUSER STRAND | OSTSEE

HITZACKER | ELBTALAUEN

INZELL | CHIEMGAUER ALPEN SEEFELD | TIROL

AKON PLUSPUNKTE: 4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 4x 
Abendessen | Nutzung des Wellnessbereich mit Pools, Damp� ad 
und Sauna | Innenpool mit Thermalwasser | Animationsprogramm 
Sportaktivitäten | Livemusik und Abendshows | vielfältige Aus� ugs-
möglichkeiten | direkt am Strand gelegen

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: 
AKON Gesunder Rücken | Autogenes Training | 
Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 5 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 
5x Abendessen | Lage unmittelbar am Naturschutzgebiet | Subtro-
pisches Badeparadies (gegen Gebühr) | weltweit einzigartige, 214 
m lange Reifenrutsche „Aqua Racer“ | Abenteuer Dschungelland 
(gegen Gebühr) | Eintritt in den 3.000 m² Wellnessbereich des 
Strandhotels mit Dünenbad und Saunalandscha¦  sowie Fitnessclub 
Kinderbetreuung gegen Gebühr | zzgl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: Aqua§ tness | Nordic Walking
Progressive Muskelentspannung | Wirbelsäulemgymnastik

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendessen | Freizeit- und Wellnessbereich „Wissemare“ mit 
Schwimmbad und Saunen | Whirlpools gegen Gebühr | TESLA-La-
destation für Elektrofahrzeuge | Vielzahl an Aus� ugsmöglichkeiten 
kostenfreie Unterkun¦  für Kinder bis 6 Jahre im Zimmer der Eltern 
keine Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Gesunder Rücken® | Autogenes 
Training | Progressive Muskelentspannung

MARITIM HOTEL PARADISE BLUE*****

STRANDHOTEL****WYNDHAM GARDEN****

 statt p. P. im DZ

 statt 629,- p. P. im DZ statt 339,- €  ab 189,-* € p. P. im DZ

 statt 249,- 

4 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

5 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

Reisezeitraum: Mai | Sep. 2023

Reisezeitraum: Jan.–April | Sep.–Nov. 2023Reisezeitraum: Feb.–April | Juni–Dez. 2023

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 75 €

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x 
Abendessen| Nutzung des Spa-Bereichs mit Schwimmbad und Sau-
na | Beauty- und Wellnessbereich | Nordic Walkingpfade und Wan-
derwege | Barfußpfad und Entspannungsgarten | Radwandertouren 
und Schi� srundfahrten | inkl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE:   | AKON Ge-
sunder Rücken  | Autogenes Training 
Nordic Walking | Progressive Muskelentspannung | Rücken§ t

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 
3x All-Inclusive mit Frühstück, Mittag-Suppen-Snack, nachmittags 
Ka� ee und Kuchen, Abendessen inkl. Tischgetränke | Nutzung des 
Saunadorfes mit Damp� ad, Finnischer- und Bio-Sauna sowie Kris-
tallruheraum | zzgl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE:  | AKON Gesun-
der Rücken  | Autogenes Training
Nordic Walking | Progressive Muskelentspannung | Rücken§ t

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendessen | 1x Nutzung des Erlebnisbads mit Sauna im Salzland-
center Staßfurt (ca. 11 km) | Nutzung des hoteleigenen Wellnessbe-
reichs „Salzkristall“ mit Panorama-Sauna mit Seeblick, Bio-Sauna, 
Infrarotkabine und Damp� ad | direkter Zugang zum Schachtsee mit 
Badestrand | Außenwhirlpool und Eisbrunnen

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Gesunder Rücken®| AKON 
Gesundheitswandern® | AKON Faszien§ t® |  Autogenes Training 
Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x 
Abendessen | Urlaubsregion Chiemgauer Alpen in mitten traumhaf-
ter Bergkulisse | Restaurant mit regionaler und saisonaler Küche
Nutzung des Indoor-Pool und Sauna | ideal gelegen für Wanderun-
gen auf den zahlreichen Themenwegen

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Gesundheitswandern® | Aqua-
§ tness |  Autogenes Training | Progressive Muskelentspannung

PARKHOTEL-HITZACKER 

HOTEL ZUM GOURMET****

BERNSTEIN ACAMED RESORT*** S

DAS BERGMAYR - CHIEMGAUER ALPENHOTEL

 statt 279,- p. P. im DZ

 statt p. P. im DZ

 statt 339,- €  ab 189,-* € p. P. im DZ

 statt 369,- €  ab 219,-* € p. P. im DZ

 statt 

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP+ im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

Reisezeitraum: Jan.–Dez. 2023

Reisezeitraum: März–Nov. 2023

Reisezeitraum: Feb.–April 2023

Reisezeitraum: Jan. | März 2023

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 
120 €

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 90 €

Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K. | Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Nutzen Sie die beliebten AKON § tforwell-Tage mit Zuschuss 
Ihrer Krankenkasse – in den schönsten Regionen Deutsch-
lands und Europas!  Alle Hotels, Termine und Kurse aus den 
Bereichen Bewegung, Entspannung und Ernährung § nden 
Sie unter www.akon.de/wal

Gesamtkosten

Zuschuss

= 99,00* €

- 150,00   €

 249,00   €(inkl. Unterkun¦ , Verp� egung und 
Teilnahme an den Kursen)

nach § 20 SGB V 
zahlreicher Krankenkassen

Ihr Eigenanteil ab

KOSTENBEISPIEL INKL. 3 ÜN + KURSE
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Die Walsroder Zeitung sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

unbefristet einen engagierten

HAUSMEISTER (M/W/D)

J. Gronemann GmbH & Co. KG 
Lange Straße 14 · 29664 Walsrode · www.wz-net.de

Darauf können Sie sich freuen:

• einen sicheren Arbeitsplatz im   
 Herzen von Walsrode
• fl ache Hierarchien und kurze 
 Entscheidungswege 
•  attraktive Arbeitszeiten

Das erwarten wir:

• idealerweise verfügen Sie über eine   
 handwerkliche Ausbildung bzw. über  
 handwerkliches Geschick 
•  Sie sind mobil und besitzen   
 einen Führerschein 
• Bereitschaft in den frühen   
 Morgenstunden zu arbeiten
• Organisationsfähigkeit

Hier setzen Sie Ihre Stärken ein:

• Koordinierung von    
 Instandhaltungsmaßnahmen 
• selbstständige Durchführung von   
 kleineren Reparaturen im und am 
 Gebäude
• Garten- und Grundstückspfl ege 
• Fahrdienst für Besorgungen und   
 Nachlieferungen unserer 
 Printerzeugnisse

Das ist genau, was Sie suchen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihres frühestmöglichen 
Starttermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung.
Ihre Ansprechpartnerin: Janna Möbus, Tel. 0 51 61 / 60 05 88, janna.moebus@wz-net.de

Informationen zur Daten-
schutzgrundverordnung 
für Bewerber fi nden Sie 
auf www.wz-net.de.

Die Stadt Bad Fallingbostel sucht 
ab sofort für die städtische KiTa Edith-Stein-Weg:

Erzieher/in (m/w/d)  
mit staatlicher Anerkennung - EG S8a TVöD

Sozialpädagische Assistenten/in (m/w/d) 
staatlich geprüft - EG S3 TVöD

 
Weitere Informationen zu den Einstellungsvoraussetzungen 
und zu den Tätigkeiten sind im Internet unter der Adresse 
www.badfallingbostel.de/stellenausschreibungen erhältlich. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte bis zum 18. Februar 2023 an die Stadt Bad Fallingbostel, 
Vogteistraße 1, 29683 Bad Fallingbostel.

Wir suchen zum 01.03.2023 eine

 für die Pflege unserer Büro- und Konferenzräume
sowie Sanitäranlagen

Reinigungskraft auf 520€-Basis (m/w/d)

-

Arbeitszeit 2 x wöchentlich, Montag und Donnerstag
ca. 4 bis 5 Stunden pro Tag ab 15:00 Uhr

Die DIETEG Gerätebau GmbH & Co. KG ist ein innovatives und etabliertes 
Unternehmen, spezialisiert auf die Entwicklung und Produktion von 
hochwertigen Kabinen für Landmaschinen, Flurförderzeuge, Industrie- und 
Kommunalfahrzeuge.

Wir wachsen weiter, 
wachsen Sie mit uns!

Richten Sie gerne eine kurze schriftliche Bewerbung an:

DIETEG Gerätebau GmbH & Co. KG
Fuhrenkamp 1 • 29664 Walsrode
jobs@dieteg.de • www.dieteg.de 

Weitere Stellenanzeigen finden Sie auf unserer Website!
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Job mit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Fahrlehrer (m/w/d)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und

vermitteln Ihnen auf Wunsch
einen Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Schauen Sie doch mal vorbei und reservieren Sie sich Plätze für unseren
„Schnupper-Tag“ am 25.02.2023, Beginn: 10 Uhr

DAS kann
Ihnen mit
unserem Job
NICHT
passieren!

Petzvalstraße 40 • 38104 Braunschweig
Telefon: 0531-37003-172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

Stellenangebote

Hausmeister (m/w/d) gesucht!

Wir suchen für unseren Zuständigkeitsbereich in Bad Fallingbostel zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige Fachkraft für die Betreuung 

unserer Objektanlagen.

Optimal wäre eine solide, handwerkliche Grundausbildung,  
gerne im Bereich von Heizungsanlagen o. Ä.

Sie sollten über ein gewisses Maß an handwerklichem Geschick verfügen.  
Zudem sind Sie freundlich, aufgeschlossen und zuverlässig. Dafür bieten wir 

Ihnen eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit bei angemessener Bezahlung.

Wenn Sie unser Team verstärken möchten, freuen wir uns über  
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen an folgende Adresse:

JB Gebäudemanagement GmbH
Ostfleth 22, 21614 Buxtehude • Tel: 04161 / 27 92

oder auch gerne per E-Mail an: j-bujko@t-online.de

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Dorfmark
Interessenten melden 
sich bitte unter

Tel. 0 51 61/60 05 49

Wir suchen f. d. Raum Hoden-
hagen zuverl. Mitarbeiter (m/
w/d) in VZ, TZ, sowie Aushilfen
(m/w/d) f. d. Pfortendienst. Vo-
raussetzung: Schichtbereit-
schaft. GSD Gerl Sicherheits-
dienst, Clausewitzstr. 4, 93049
Regensburg. d 0941 / 585140,
info@gsd-gerl.de

Wir suchen Verstärkung für
den Service im Café.

AZ jeweils von 14 – 18 Uhr an
den Wochenenden.

Du bringst schon Erfahrung
mit? d 05162-98810

Haushaltshilfe, 1x wöchtl., 3-4
Std., in Fallingbostel gesucht.
d 05162 / 2949

Projekt
Das

WIR SUCHEN SIE!

Ihre
Aufgaben

Kontakt
Unser

Zur Unterstützung für die Redaktion 
der Walsroder Zeitung bei dem Projekt 
„Wirtschafts kraft in der Region“ suchen wir 
für den  Zeitraum von April bis August 2023 

Freie Mitarbeiter/innen
Die Anstellung kann, muss jedoch nicht fünf volle Monate betragen.

• Interviews führen
• fotografi eren
• Texte verfassen

Bei Interesse oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte bis zum 11. April 
2023 an Janna Möbus unter 0 51 61 - 60 05 88 oder janna.moebus@wz-net.de

Fülleranzeige Titel 66 x 42,65 mm

Hol Dir die Ö-App: Mit den 
günsti gsten Spritpreisen.

„Super  günstig  
         getankt!“ 

oertIM047_Fueller-AZ_Titel_Auto_66x42_ICv2_2jf.indd   1 05.03.15   16:16

ZE ITUNGSLESER 
W I S S E N M E H R .
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Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
keinem erwerbschaftlichen Zweck dient. Allgemeine Immobilien- 
Anzeigen und Vermietungsanzeigen nur zum Tarifpreis.  
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter der  
Telefonnummer (0 51 61) 60 05 0.

 Ich biete		   Ich suche		   Ich verschenke****

Chiffre-Abholung + 4,- € oder Chiffre-Zustellung + 9,- € pro Veröffentlichung. 

Chiffre 		  Abholer		   Post

Kleiner Tipp: Anzeigen mit Bild sind erfolgreicher! Der Aufpreis beträgt 3,-€. Diese Angebot ist nur digital möglich.

Text (bitte in Druckbuchstaben)	 9,- €

Erscheinungstermin
Die Anzeige erscheint am naheliegensten ersten Erscheinungstermin und immer in Kombi aus 3 Ausgaben: 
Dienstag (WZ), Wochenspiegel am Donnerstag und Wochenspiegel am Sonntag.

Rubrik
 Automarkt

 Bekanntschaften/Ehewünsche***

 Tiermarkt

 Verloren/Gefunden

 Landwirtschaft

 Suche/Biete

 Verschiedenes

*** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nummer versehen (keine Telefonnummer).
**** Kostenfrei, ohne Chiffre-Nummer

Grafik: sidop – stock.adobe.com

Datum				    Unterschrift

Name**:

Vorname**:

Straße**:

PLZ / Ort**:

Telefon**:

E-Mail:

Geb.-Datum**:

 SEPA-Lastschrift

IBAN**: 

BIC:

 Barzahler   Scheck anbei

 Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

** Pflichtfelder

IMPRESSUM
HERAUSGEBER UND VERLAG:
J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: (0 51 61) 60 05 - 0
Telefax: (0 51 61) 60 05 - 28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de
Mitglied im

GESCHÄFTSFÜHRUNG:
Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Clemens Röhrbein
Redaktion: Thomas Riese
Anzeigen: Clemens Röhrbein
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Namentlich gekennzeichnete Artikel  
geben die Meinung des Verfassers oder 
der Verfasserin wieder und müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unaufgefordert einge-
sandte Manuskripte, Bilder, Bücher und 
sonstige Unterlagen wird kein Gewähr 
übernommen.
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Alltagsausgleich
EVENTS
FREIZEITTIPPS
HOTSPOTS

DAS VERANSTALTUNGSMAGAZIN 
FÜR DIE HEIDEREGION

fi ndling-heideregion.de

AlltagsausgleichAlltagsausgleich

DAS VERANSTALTUNGSMAGAZIN 

Beilagen

Helfen Sie jetzt Familien mit 
unheilbar kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 

Fragen zum 
ePaper?
Wir helfen 
Ihnen gerne weiter:

05161 6005-65

www.wz-net.de/epaper
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WALSRODE. Als der Mutter-
konzern Toyota seine ersten
Fahrzeuge mit elektrischem
Antrieb auf die Straßen
schickte, gab es noch arg-
wöhnische Stimmen, die
dem japanischen Autobauer
mehr Experimentierfreude
als realistisches Verhalten
bei den Herausforderungen
der Verkehrszukunft unter-
stellten. Die Nobelmarke
des Konzerns Lexus ist heu-
te allerdings durch techno-
logischen Vorsprung so
weit, dass sie den Autofah-
rern die Ängste vor der Hy-
bridlösung nimmt und aus
den elektrischen wie auch
fossilen Antriebsarten die
Vorzüge in eine Einheit
bringt.

Ein gutes Beispiel für den
alltagsbezogenen Fahrbe-
trieb bei Ausräumung aller
aktuellen Sicherheits-Be-
denken ist der Bau des Le-
xus NX 450h mit dem F-
Sport Paket. Wer im Ver-
kehr unterwegs ist, sollte
nicht von Reichweitenprob-
lemen geplagt sein. Auch
darf das ökologische Gewis-
sen sich ruhig in den be-
quemen Sitzen unter dem
Dach des Lexus NX 450h+
F Sport Paket betten. Nip-
pons Premiumhersteller hat
eine elektrische Reichweite
zugrunde gelegt, die erst
nach 77 Kilometern beendet
war. Dann übernimmt die
konservative Komponente
den Antrieb. Der 2,5-Liter-
Vierzylinder bedient die
Wünsche der Fahrerinnen
und Fahrer. Bei einer Tank-
größe von 55 Litern sind al-
le Bedenken zerstreut.

Der Lexus mit dem Hy-
bridantrieb erfüllt alle Krite-
rien, die von den Verkehrs-
teilnehmern gewünscht
sind, die bequem und in
komfortabler Position unter-
wegs sein müssen. In der
SUV-Bauweise sind die Vor-
züge des entgegenkom-
menden Ein- und Aus-
stiegswinkel enthalten. Dar-
über hinaus ist aber auch
die Hilfsbereitschaft ge-

wahrt, wenn das Fahrzeug
einmal im Gelände aushel-
fen muss. Der Allradantrieb
und eine Geländetauglich-
keit hinsichtlich der Boden-
freiheit und Böschungswin-
kel übertreffen die Ansprü-
che an pure SUV-Kandida-
ten.

Wer in einem Lexus sitzt,
muss sich über eine ruhige
Fahrweise in aller Regel
keine Gedanken machen.
Beim NX 450h geht es noch
eine Nuance ruhiger zu,
auch wenn die beiden Elek-
tromotoren die Arbeit ihrem
fossilen Kollegen unter der
Haube überlassen. Die ins-
gesamt 309 System-PS sind
gut aufeinander abgestimmt
und gut auf alle vier Räder
dosiert.

Der sportliche Antritt von
6,2 Sekunden aus dem
Stand auf Tempo 100 sollte
nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass der Lexus mit
dem Sportpaket bei 200
Stundenkilometer das

höchste Geschwindigkeits-
niveau erreicht hat. Auch
dann hält sich die Ge-
räuschkulisse immer noch
vornehm zurück. Der Lexus
lässt dann durchblicken,
dass er ein echtes Premium-
fahrzeug ist.

Beim Laden wünschte
sich so manche Fahrerin
oder mancher Fahrer etwas
mehr Geschwindigkeit im
Stromfluss. Um von zehn
auf 80 Prozent zu kommen,
sind Aufenthalte an Steck-
dosen von drei Stunden kei-
ne Seltenheit. Da ist eine
häusliche Wallbox sicher-
lich nicht von Nachteil, die
über Nacht die Batteriefül-
lung vornimmt. Wer sich
von 62.200 Euro für das
komfortable Fahrzeug tren-
nen kann, wird dann sicher-
lich noch ein paar Euro für
die Ladeeinheit opfern kön-
nen.

Da damit ein Aktionsradi-
us von 77 Kilometern mög-
lich ist, hat der Lexus beste

Chancen, in die Garagen
einzuziehen, denn damit
wird die tatsächliche Elek-
troreichweite vieler anderer
Mitbewerber zumeist weit
übertroffen. Die Unterhalts-
kosten reduzieren sich ent-
sprechend der Höhe des
Strompreises.

Durch die optimale Aus-

stattung mit Konnektivitäts-
und Sicherheitselementen
ist der Lexus bedenkenlos
in der gehobenen Klasse zu
Hause. Auch, wenn einige
Komponenten etwas um-
ständlich bedient werden.
Alles eine Frage der schnel-
len Auffassungsgabe.

Kurt Sohnemann

Komfortabler Weg ohne Reichweitenangst
Der Lexus 450h+ F-Sport überzeugt mit einem ansprechenden Hybridantrieb und einer optimalen Ausstattung

Mit dem Lexus NX 450h+ F Sport Paket haben die Edeltechniker von Toyota eine ansprechende
Kombination für Hybridfahrerinnen und –fahrer geschaffen. Foto: Sohnemann

Lexus NX 450h F-Sport
Hubraum: 2.487 ccm – Zylinder: 4 Reihe

Systemleistung kW/PS: 227/309 – 1 Ottomotor/2 Elektromotoren
stufenlose Automatik – Max. Drehmoment: 330 Nm – Allradantrieb
Höchstgeschwindigkeit: 200 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 6,2 Sek.

Leergewicht: 2.065 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.540 kg
Maße mm: L 4.660, B 1.865, H 1640 – Anhängelast gebr.: 1.500 kg

Gepäckraumvolumen: 545-1.436 Liter – Tankinhalt: 55 Liter
Kraftstoffart: Super/Strom – Verbrauch (Test): 21,2 kW/h und 3,2 l/100 km
Elektroreichweite (Test): 77 km – CO2-Ausstoß (NEFZ): 20 g/km - Euro 6d

Grundpreis: 62.200 Euro

Automobil-Check: Lexus NX

Anzeige

WALSRODE. Ab sofort stellt
Hyundai dem luxuriösen
Sieben-Sitzer Staria Signa-
ture eine Version mit neun
Sitzplätzen zur Seite. Zur
Serienausstattung des neu-
en Hyundai Staria Prime
zählen das Achtgang-Auto-
matikgetriebe, eine Vielzahl
an modernen Smart-Sense-
Assistenzsystemen, elektri-
sche Schiebetüren auf bei-

den Seiten, eine flexible,
alltagstaugliche Sitzkonfi-
guration sowie ein umfang-
reiches Infotainmentsystem.

Für den Antrieb des Hy-
undai Staria Prime sorgt ein
2,2-Liter-VGT-Dieselmotor,
welcher eine Leistung von
177 PS und ein maximales
Drehmoment von 431 New-
tonmetern hervorbringt. Der
Kraftstoffverbrauch für 100

Kilometer beträgt im kom-
binierten Bereich zwischen
8,5 und neun Liter. Die
CO2-Emissionen in g/km
sind mit 232 bis 222 gemes-
sen worden. Er kann im
Front- und Allradbetrieb
gefahren werden.

Der Staria Prime mit
Frontantrieb ist ab 53.600
Euro, mit Allradantrieb ab
55.650 Euro erhältlich.

Staria Prime auch als Neun-Sitzer
Neues Hyundai-Modell mit Front- oder Allradantrieb

Jetzt auch als Neun-Sitzer – der Hyundai Staria Prime. Foto: Hyundai

WALSRODE (aum). Gerade
diskutieren Verkehrsexper-
ten über die Promillegrenze
für Nutzer von E-Scootern:
Sollen sie Rad- oder Kraft-
fahrern gleichgestellt wer-
den? Fest steht, dass schon
geringe Mengen Alkohol
die Reaktionsfähigkeit ein-
schränken. Bei Fahrauffäl-
ligkeiten – wie dem Fahren
von Schlangenlinien oder
zu dichtem Auffahren – dro-
hen bereits ab 0,3 Promille
ein Fahrverbot, Punkte und
ein Bußgeld.

Wer mit 0,5 Promille in ei-
ne Polizeikontrolle gerät,
wird mit mindestens 500
Euro zur Kasse gebeten,
darf sich mindestens einen
Monat nicht ans Steuer set-
zen und kassiert zwei Punk-
te in Flensburg. Sind Auto-
fahrer/-innen mit mehr als
1,1 Promille unterwegs,
geht der Gesetzgeber auto-
matisch von absoluter Fahr-
untüchtigkeit aus. Perso-
nen, die die Polizei so an-
trifft, sind für mindestens
ein halbes Jahr den Führer-
schein los. Die Rückgabe
muss bei der Straßenver-
kehrsbehörde beantragt
werden, da die Fahrerlaub-
nis eingezogen wird. Au-
ßerdem gibt es drei Punkte
in Flensburg und eine Geld-
strafe.

Fahranfänger sollten dar-
an denken, dass bis zum 21.
Geburtstag beziehungswei-
se während der Probezeit
Alkohol am Steuer für sie
absolut tabu ist. Auch Rad-
fahren und Alkohol passen
nicht zusammen: Wer ange-
trunken einen Unfall verur-
sacht, läuft ab 0,3 Promille
Gefahr, seinen Führerschein
zu verlieren. Ab 1,6 Promil-
le müssen auch Radfahrer
mit einem Verfahren rech-
nen – unabhängig davon,
ob sie einen Führerschein
besitzen oder nicht.

War bei einem Unfall Al-
kohol im Spiel, kann sich
das auch auf den Versiche-
rungsschutz auswirken, wie
die HUK-Coburg betont.
Das hängt vom Blutalkohol-
spiegel und der individuel-
len Fahrtüchtigkeit ab, also
davon, ob der Fahrer die Si-
tuation erkannt und ange-
messen reagiert hat. Wie
viel Alkohol zu Ausfaller-
scheinungen führt, ist bei
jedem Menschen verschie-
den und hängt von ver-
schiedenen Umständen ab.
Wer Schlangenlinien gefah-
ren, von der Straße abge-
kommen ist oder Autos ge-
rammt hat, hat diese Gren-
ze definitiv überschritten.

Lässt sich der Unfall ein-
deutig auf Alkoholkonsum
zurückführen, greift in der
Kfz-Haftpflichtversicherung
die Trunkenheitsklausel.
Sie befreit den Versicherer
von seiner Leistungspflicht.
Das heißt: Die Versicherung
reguliert den Schaden des
Opfers, nimmt aber den Un-
fallverursacher in Regress.
Bis zu 5000 Euro kann sie
sich in einem solchen Fall
vom Versicherten zurückho-
len. In der Kasko-Versiche-
rung kann sich der Versi-
cherer auf Leistungsfreiheit
berufen und nur einen Teil
des Schadens oder gar
nichts bezahlen. Bei 1,1 Pro-
mille gilt der Alkoholgenuss
automatisch als unfallur-
sächlich. Allerdings genü-
gen auch geringere Men-
gen, um den Versicherungs-
schutz zumindest infrage zu
stellen. Die zentrale Frage
ist und bleibt, ob der Alko-
holkonsum ursächlich für
den Unfall war.

Bei Alkohol
Hände weg
vom Steuer
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Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

Haustüren
Fens ter

• mehr Sicherheit
• viele Farben

• mehr Dämmung
• viele Hölzer

Ihr Tischler

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

 Unabhängiger von steigenden Stromkosten

 Zukunftssichere  

 Investition

 Nachhaltig

 Wertsteigernd für  

 Ihre Immobilie

Jan-Hendrik Lühmann

Fotovoltaik-Berater, Projektleiter & Handelsvertreter

Bad Fallingbostel • 01575/1180298 • j.luehmann@energieversum.de

Wir verbauen Fotovoltaik-Anlagen  

im Komplettpaket – Schneller als Sie denken!

Anzeige

Anzeige

BENEFELD. Britta Hoge hat
ihre Kindheit und Jugend in
Benefeld verbracht. Tanzen,
Lyrik und Musik waren be-
reits damals ihre Begleiter,
denen sie sich professionell
widmete, als sie nach der
Schule Benefeld verließ. Mit
ihrem Mann, dem Musiker
Manuel Hoge, leitete sie 16
Jahre lang das TanzTheater
im Hof in Hannover. Ihre
Revue „Morgen ist heute
schon gestern“ ist ein musi-
kalisch-literarischer Rück-
blick auf ihre künstlerische
Arbeit, mit dem sie nach
vielen Jahren nach Bene-
feld zurückkehrt. Die Revue
findet statt beim Kulturver-
ein Forum Bomlitz am
Sonntag, 12. Februar, ab 17
Uhr im Pavillon der Wal-
dorfschule Benefeld (Cor-
dinger Straße 35).

Britta Hoge will aus vie-
len bunten und intensiven
Jahren berichten, wobei ihr
– vielleicht gerade in dem
Ort ihrer Kindheit und Ju-
gend – einiges wieder ein-
fällt und sich mit Neuem

verbindet. Mit „Der Zufall
ist der größte Künstler, ich
arbeite gern mit ihm zusam-
men“ beschreibt sie die
kreativen Einflüsse, mit de-
nen sie sich und ihre künst-

lerische Sicht in dieser Zeit
entwickelt hat. Ihre Revue
wird eine interessante Ab-
folge von Musik, Liedern
und Texten verschiedener
Autorinnen und Autoren

sein. Britta Hoge wird be-
gleitet von Manuel Hoge an
der Gitarre und irischen
Harfe sowie Marc Figge am
Klavier und Bass.

Der Eintritt ist frei.

„Morgen ist heute schon gestern“
Musikalisch-literarischer Rückblick von Britta Hoge beim Forum Bomlitz

Britta Hoge blickt zusammen mit ihrem Mann Manuel (rechts) und Marc Figge auf Einladung des
Kulturvereins Forum in einer Revue auf ihre künstlerische Arbeit zurück. Foto: Forum

Die Mitarbeiter des Werkes Eckes
Granini in Bad Fallingbostel unter-
stützen tolle Projekte. Sie spenden
freiwillig einen Rest-Cent-Betrag von
ihrem Monatslohn. Der Endbetrag
wird vom Unternehmen verdoppelt,
und die Gesamtsumme geht an sozi-

ale Projekte. Aus Vorschlägen von
Mitarbeitern wählt der Betriebsrat
jährlich zwei Organisationen aus, die
in den Genuss dieser Spende kom-
men. Für das Jahr 2022 wurden die
Vereine Alle Fun aus Schwarmstedt
sowie die Walsroder Tafel ausge-

wählt, die jeweils 595 Euro erhielten.
Verantwortliche beider Vereine trafen
sich kürzlich mit den Verantwortli-
chen zur offiziellen Übergabe der
symbolischen Schecks. Im Anschluss
gab es noch einen kurzen Einblick in
den Produktionsablauf. Foto: Alle Fun

Mitarbeiter unterstützen soziale Projekte

WALSRODE. Asbest wurde
über viele Jahre in großen
Mengen und vielfältigen
Erzeugnissen im Bauwesen
verwendet, etwa im Brand-
schutz, in Bauteilen für den
Innenausbau von Gebäu-
den und in technischer Aus-
stattung der Sanitär- und
Heizungstechnik. Darüber
hinaus wurden viele Millio-
nen Tonnen Asbestzement
in Form von Dach- und Fas-
sadenplatten und im Rohr-
leitungsbau verwendet. Bei
Abriss-, Sanierungs- und In-
standhaltungsarbeiten sto-
ßen Handwerker daher im-
mer wieder auf asbesthalti-
ge Produkte und kommen
mit diesen in Berührung.
Der Erwerb der Sachkunde
in einem behördlich aner-
kannten Lehrgang ist nach
der Gefahrstoffverordnung
für alle Pflicht, die Umgang
mit Asbestprodukten haben
oder die Aufsicht über Ar-
beiten mit Asbest führen.

Das Technologiezentrum
der Handwerkskammer in
Lüneburg bietet am 7. und
8. März einen 18-stündigen
Lehrgang zur Erlangung
des Sachkundenachweises
nach TRGS 519 Anlage 4C
an. Anmeldeschluss ist der
27. Februar. Der Sachkun-
denachweis hat eine Gültig-
keitsdauer von sechs Jah-
ren. Bei Besuch eines Fort-
bildungslehrgangs in dieser
Zeit verlängert sich die Gül-
tigkeit des Sachkundenach-
weises um sechs Jahre. Am
21. April startet ein solcher
Fortbildungskurs.

Information und Anmel-
dungen: Alexandra Stehr,
( (04131) 712367 oder
stehr@hwk-bls.de.

Lehrgang:
Sachkunde

Asbest

Anzeige

KIRCHLINTELN. Vier Künst-
lerinnen und Künstler stel-
len im Lintler Krug in Kirch-
linteln am kommenden Wo-
chenende ihre Werke aus:
Sonnabend, 11. Februar, 13
bis 18 Uhr und Sonntag, 12.
Februar, 10 bis 16 Uhr.

Manfred Lutzius hat 25
Jahre als selbstständiger
Werbefotograf in seinem
Studio in Hamburg erfolg-
reich gearbeitet. Seine Ar-
beiten sind immer auf The-
men bezogen, überwiegend
sind es Montagen aus vie-
len Einzelbildern.

Hartmut Beimes zeigt Ku-
geln aus Holz und Metall
mit einem Durchmesser von
fünf bis 130 Zentimeter,
Plastiken und Tische aus
Naturholz und Metall sowie
Stehlampen, Accessoires
und Bilder von Herstel-
lungsprozessen.

Anette Hitz malt Natur-
studien, Landschaften, Tie-
re und Stilleben in Öl und
Aquarell.

Sabine Kunath faszinieren
die Landschaften in und um
Kirchlinteln. Durch viele
Workshops hat sie ihren ei-
genen Malstil gefunden. Es
ist ihr eine Herzensangele-
genheit, die Landschaften
im Laufe der Jahreszeiten
zu malen.

Ausstellung im
Lintler Krug

VERDEN. Als Begleitpro-
gramm zur Sonderausstel-
lung „Europäischer Natur-
fotograf des Jahres 2022“ ist
die Ingenieurin Fieke Rader
vom Alfred-Wegener-Insti-
tut am Dienstag, 14. Febru-
ar, ab 19.30 Uhr im Deut-
schen Pferdemuseum in
Verden zu Gast und berich-
tet über das Leben und Ar-
beiten auf der deutsch-fran-
zösischen Forschungsbasis
AWIPEV in Ny-Ålesund,
Spitzbergen. In dem Bild-
Vortrag geht sie auf ihre Ar-
beit als Stationsingenieurin
in einer der nördlichsten
Siedlungen der Welt ein,
berichtet von ihren schöns-
ten Naturerlebnissen auf
Spitzbergen und auch von
den spürbaren Umweltver-
änderungen in der Arktis.

Das Forschungsdorf Ny-
Ålesund liegt nördlich des
Polarkreises auf 79 Grad
nördlicher Breite, rund 1000
Kilometer von der Küste
Norwegens entfernt. Der
Ort beherbergt das „größte
Labor der modernen Ark-
tis-Forschung“ – elf Länder
betreiben hier Stationen
und Forschungslabore. Wis-
senschaftler/-innen aus al-
ler Welt und verschiedener
Disziplinen der Polarfor-

schung treffen am Kongs-
fjord aufeinander.

Das ganze Jahr über wird
zu den unterschiedlichsten
Themen geforscht: das Wet-
ter, die Wolken, das Wasser,
die Tiere, die Bakterien, die
Algen, das Eis, der Schnee,
die Pflanzen, der Boden, die
Atmosphäre. Jedes Jahr
starten neue Forschungs-
projekte, viele laufen aber
auch schon seit zehn, 20
oder auch 30 Jahren. Diese

Langzeitforschung liefert
Fakten über die sich verän-
dernde Arktis und die Fol-
gen. Die Arktis gilt als
Frühwarnsystem für den
Klimawandel, denn keine
Region auf der Welt heizt
sich so schnell auf.

In Ny-Ålesund wohnen
im Winter rund 35 Men-
schen. Im Sommer sind es
bis zu 130 Personen. Früh-
ling und Sommer sind die
Hochsaison für die Polarfor-

schung. Der Schnee und
das zurückkehrende Licht
schaffen gute Bedingungen
für die Forschungsarbeit an
den Gletschern, im Polar-
meer oder der Atmosphäre.
Im Sommer wird es nicht
dunkel, und die Arktis ist
voller Leben, sodass die
Wissenschaftler rund um
die Uhr forschen können.
Die dauerhafte Dunkelheit
im Winter erschwert die
Forschung, macht sie aber
nicht unmöglich. „Trotz
Dunkelheit und Kälte hat
der Winter seinen eigenen
Charme. Vor allem bietet er
viel Ruhe“, fasst Fieke
Rader ihre Eindrücke zu-
sammen. Die 26-jährige
Niederländerin hat Biotech-
nologie studiert und in Ber-
lin den Masterstudiengang
Technischer Umweltschutz
absolviert.

Von April 2021 bis Juli
2022 betreute sie auf der
AWIPEV-Station als Ingeni-
eurin die wissenschaftlichen
Messapparaturen. Im April
2023 steht erneut eine Reise
nach Ny-Ålesund an.

Besuchern wird empfoh-
len, sich unter ( (04231)
807140 anzumelden und
sich so einen Sitzplatz re-
servieren zu lassen.

„Überwintern im ewigen Eis“
Vortrag von Ingenieurin Fieke Rader über das Leben und Forschen in der Arktis

Fieke Rader bei der Entnahme einer Schneeprobe, die anschlie-
ßend auf Chemikalien analysiert wird. Foto: Esther Horvarth
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